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Sie Abreise .
Von Anton Eaa .

Es gibt einen aufregenden Moment , unvergleich¬
lich in seiner guälenden Mischung von nervöser Zer¬
streutheit und krampfhafter Konzentration : er tritt
Wort ein . wenn du mit öandtafcfien und Koffern
und Kind und Keael iwoZu man eiaentlich den Ke-
ael mit aus die Reise nimmt , ist mir stets unbegreif¬
lich « blieben ) — wenn du also bedrängt draußen
auf dem Nur vor deiner Türe stehst und aufc&Iie«
Ren willst . Plötzlich wird in deinem und deiner
Krau Gebirn ein Kontakt in der Abteiluna „Unter -
lassunaen " geschlossen. Alsoaleich stürmt eine auf -
leuchtende Kette von kleiner Vervflicbtunaen auf dick
^ n . die nocb der Erlediauna harren . Mit maaiscker
Gewalt hält dick diese Kette an deiner Korridortüre
fest : du kannst dick von ibr nickt trennen . Mit
einem Male erinnert man sick an alle » , was man
im Drana der Reisevorbereitunaen veraessen bat :
oder was nock viel scklimmer ist . veraessen baben
konnte .

Eine Solle von Anastvorstellunaen ist entfesselt .
Ausgerechnet ictot — in vierzig Minuten gebt der
Zug . und der Wea »um Bahnhof ist weit — fällt
deiner Krau ein . sick mit ahnungsvoller Banaiakeit

erkundiaen . ob die fälliae Prämie der Eindrucks -
Versicherungspolice beZablt sei. Natürlich ist sie
nickt beZablt . Also nock einmal Zurück in die Wob -
nung und HalS über Kovf fämtlicke Schränke . Pulte .
Gästen abgeschlossen . Die Schlüssel werden versteckt,
' o aut . daß kein Mensck sie bei der Rückkehr finden
wird . Die Zimmerschlüssel •— ia . wobin mit den
Zimmerschlüsseln ? Man kann dock nickt alle Gcklüs -
' el mitscklevven . Die Ofenröbre wird als sicherste»
Persteck für sie auserseben . Die Mcke wird ver -
schlössen , und es wird den p . t . findigen Einbrechern
anheimaestellt . ihren Kovf aanZ tief in die Ofen -
röhre Zu versenken , vorausgesetzt . das, sie es nicht
Vorlieben , die dünnen Zimmertüren einfach ausZu -
brechen . . . .

Nock ein geistiger Rundblick auf das kleine SauS -
wes ?ki . ebe die Klurtür endvültia verflossen wird .
N der Gasometer auck abaesverrt ? Rinnt nickt das
Wasser in der Badewanne ? Ist kein Fenster ver -
sebentlick offen acblieben ? Sind die Rouleaus in
der Kammer berunteraelassen . in der auf Bücker-
Horden das Eingemachte . die kulinarische Bibliotbek
Mr den Winter , in Reib und Glied aufmarschiert ?
Mein Gott , wenn vierZebn Taae lang die Sommer -
sonne dabin alutet . ist das Zu Allerböchstvreisen Er -
runaene «um Teufel ! Die Korridortür wird noch
einmal aeöffnet . die Kückentür geöffnet . die Ofen -
tur aeöffnet . die Türschlüssel bervoraebolt und die
Limmer werden noch einmal vrükend durchschritten .

Der Gasometer ist aesverrt . im Badezimmer flickt
kein Wasser , die Kenster sind aescklossen. und selbst
die Rouleau « in der Kammer sind berunteraelassen .
Aber nun scknell kort . Wenn der Zua nur Zehn Mi¬
nuten Versvätuna bat . — und die bat er — . kommen
wir noch Zureckt . Die Korridortüre wird mit einem
letzten bana - seus« nden Blick der Trennuno Zuge-
schlössen . Da durckouckt iraend etwa » deine Krau .
NicktS Gutes abnend barrst du . in beiden Sünden
einen Koffer , ihrer neuen Eröffnung . Ein Wort ,
schwer und schmerzlich . entringt sick den Livven dei-
ner Sausfrau : „Der Mi Ich topf . . .

" Nnbeack-
tet ist in der ftüd&e der Milckwvk stehen geblieben .

„Wenn wir Zurückkomme » . ist sie sauer .
" Sehr

beareiflick. „Einundernbalb Liter fckäne . vom Lande
be^oaene Vollmilck . .

Da « tiefe Bedauern deiner frrcm überträgt Rcb
auf dick wie eine Suaaestwn . Du besinnst Zu abnen :
über diesen Milcktovf kommen wir nickt binwea . Er
wird uns bealeiten . wenn wir über Bera und Tal
wandern , und wird unS vorwurfsvoll -trauria an -
starren : warum babt ibr mich einsamen Milcktvvs
in der Sonnenalut versauern lassen . . Du fühlst
den inneren Kamvs in deiner Krau und fAItefceft —
schwörend , daß e8 Zum letzten Male sei — dt« Türe
wieder auf . cm -, *.

..Wir nebmen am besten die teure , kostbare Muck
in einer Masche mit .

" saat deine Krau und kuckt in
klieaender Eile eine Klascke. Kindet aber keine .
Ratlos stehen wir vor dem Tops .

Theater und Musik.
Städtische « Konzertba« » . . Liebe i m S ck n e e" .

<>it ersolareicke Overette ist nun vom Winter - in
den Sommersvielvlan berübergenommen worden .
Das dicktbesedte Saus und der stürmische Beifall
des Publikums bewiesen , daß sich die reifend », beion -
ders bübsck instrumentierte > und auf reckt aoarte
Klanaesfekte aestellte Musik Ralph BenatzkvS
mwn einaebüraert bat . iDer KlavierauSZua mit
Tert ist erschienen im Verlan von Ludwig Doblinaer
— Bernb . SerzmanSkv — Berlin und LeiuZia .)

Unter Serrn Nordens szenischer und Serrn
Tckwevve » musikalischer Leituna verlies der
Abend sebr aut . Namentlich aelana es dem Or -
ckester . i

' owobl die aetraaene . sentimentale . sveZisisck
österreichische Note wie auch die flotten TanZmelo -
dien Zur Geltung Zu brinaen .

Als Prinzessin Gertrud tat sich Bettti L a s ch i n -
ver bervor . die sich seit dem Winter sehr vervoll -
kommnet bat . Sie ist stimmlich aewacksen und bat
auch darstellerisch aanZ den ricktiaen Ton aetrosfen .
Reifend fesck und drollig war wieder Krl . Kried -
rich als Ellen . Serr Kaber war aesanalich in der
bisher von Serrn Neuaebauer verkörperten Partie
des SänaerS wieder aanZ Zufriedenstellend , obne
daß es ibm aelinaen konnte , seinen Voraänaer an" iebenswürdiockeit und EleaanZ des Auftretens Zu
erreichen . Wenn es Serrn Kaber unseres Erach -
iens an den nötiaen Eiaensckaften manaelte . um die
Liebe der BrinZessin verständlich Zu machen , so ae-
^ang es um so besser Serrn W r e d e . sich durch
Schneid des Austretens sebr ausZuZeicknen. Er war
als Adjutant so fesch , daß man wirklick wünschen
Konnte , ibn in einer Sauvtvartie Zu seben . Zumal
' eine stimmlichen Mittel nach dem Weniaen . das
man biSber Zu hören bekam , sebr svmvatbisch Zu
' ein scheinen . 8xrt Norden ist in seiner Serenissi -
Ausrolle sebr humoristisch , auch Krl . Bödeker .
die in letzter sebr gewonnen bat . war aut und
fang das Lied Don dem „kleinen Vöaelein " recht
bübsch . Wohltuend berührt die deZente Art Serrn
Bussards als SerZoa .
. Bom württemberaiscken Landestheater . Der
Landtag bat sick Zum Abschluß des Kultusetats mit
»em Landestbeater beschäftiat . dessen Ab - -
^ onael von 1 .S Millionen nun den Staatshaushalt
gelastet und dessen Uebernabme auf den Staat durck
Annahme des betr . Etatskavitels die gesetzlicke
Grundlage für die Verstaatlickuna bildet . Seiten
Ms Kavitel stimmten die Büraervartei mit dem
■Bouernbund und ein kleiner Teil der Zentrums -
abgeordneten . Mele Minderheit bearündete ibre
ablebnende Laltuna . deren Durckdrinaen den Ruin

Theaters bedeutet hätte , einerseits mit finan - ,
hellen , andererseits mit grundsätzlichen Bedenken ,

meinen , der Staat eiane. fich nicht Zum Tbeater - I

„ Man kann sie doch nickt so stehen lassen .
" iam -

mert deine Krau . Du machst den Zaabasten Vor -
schlaa . die Milch den Kindern des Portiers Zu scheu-
ken . Klammender Protest , dann ein erleuchtender
Einsall : Die Milch muk ausgetrunken wer -
den : sofort . Du hast augenblicklich nicht den minde -
stenS Avvetit auf Milch : deine Krau auch nickt , des -
halb krieast du Dreiviertel Zugemessen . Und wir
trinken Milch . Trinken . Trinken Milch , wie wir
noch nie Milch getrunken haben .

Mit einem Saftaefübl und einem sehnsüchtigen
Blick durch das Kvnster nach den Portierskindern .
Wir trinken Milch : eines deiner Augen schielt in
tnrt Gefäk . ob sick nicht endlich erlösender Grund ,
wie ein Stück Land im weiken Meer . Zeige » will ,
das andere Auae schielt nach der Küchenubr . Wenn
der ?>ua ZwanZig Minuten Versvätuna bat . kommen
wir noch Zurecht. Aber vorläufia trinken wir noch
Milch . Trinken .

Sie will kein Ende nehmen , die Milch . Dein Leib
schmerZt schon in der Vorahnung der Leibschmerzen ,
die noch kommen werden . Endlich ist's geschafft .
Wir eilen binaus . wollen uns des Geräcks bemäch -
tiaen . . . es ist nicht da . Es ist fort . Wir baben es
leider in der Saft drauken auf dein Klur sieben las -
sen . ES ist alles fort . Wäbrend wir Milch tranken ,
baben Svitzbuben Koffer und Taschen und Kind
und Keael mitaenommen : das beikt . auf de » Kegel
haben sie nicht reflektiert : auch vom Kinde haben
sie Abstand genommen , denn wir haben keins .

Die neue Briefmarke und die deutsche
Rechtschreibung.

$ n dankenswerter Weise haben einige Künstler
bei dem Wettbewerb um die Erinn : rungSmgrke an die
deutsche Nationalversammlung die deutsche Schrift
angewandt . Von den achtzehn Preisgekrönten sind
eS zwei . Man muß sich wundern , daß nicht mehr ,
dah nicht Alle , soweit es der „Stil " d : r Marken zu -
lieB, auf den Gedenken gekommen sind . Besonders
jetzt : Was haben die Buchstaben des Häiar .entum5
von den Triumphbogen Roms , wie sie seither » nt : r
der alten Germania standen , mit der deut,chen Na -
tionalverssmmlung zu tun ? Allerdings : Sic sind
leichter , aber auch mit ihren iure cruS Geraden und
Kreisbögen bestehenden einfachen Formen unkünstle -
rischer als die deutsche « chrift . Diese erfordert
j^vnnen , Ueburuz und Formensinn . Sie ist die
Schrift des Meisters . Doppelt erfreulich ist es . da »
von den beiden Entwürfen mit deutscher Schriit
einer zur Ausführung bestimme wurde . Es ist der
zur Ausführung als 15 Pfg .-Marke vorgesehene , mit
einem ersten Preise gekrönte , Entwurf von E r » st
Böhm , Charlottenburg , vier sprossende Zweige
darstellend , die von einem Schriftband umgeben sind.
Bei Ausführung diese? Schriftbands ist dem Künstler
leider das auch sonst nicht seltene Mißgeschick znze -
stoßen . „Deutscl >c Nationalversammlung " zu schrei-
ben , statt richtig „ Deutsche Nationalversammlung "
Das ist nicht einerlei .

Die verschiedenen s . ß , s sind die Ursache , daß die
deutsche Schrift bezeichnendere Wortbilder gibt und
leichter lesbar ist als z . B . die lateinische mit dem
einerlei runden s . Z . B . : , .Jn MaSSen genossen ist
der Branntwein bekömmlich.

" In Massen oder
Maßen ? Oder : Wachstube , Wachstube , Windeseile ,
Windeseile , EiSvoren , Eisporen . Wasserstau , Wasser -
stau. Besonders zeigt sich der Wert der verschiedenen
s , tz. » und der durch sie ermöfflichten Koppelungen
ss, Jt si , sch bei den langen zusammengesetzten deut-
ichen Wörtern , z. B . ZluöSchuSSSitzunzSSaal statt

J AuSschuHsitzungSsaal, und ähnlichen Bildungen . Be -
kanntuch ist die leichter? Lesbarkeit der deutschen
Schrift seit 1912 auch durch Versuche einwandfrei
erwiesen , vgl . „Die experimentelle Lösung des
Schriftstreits " von Dr . A . S ch a ck w i tz , 2. Aufl .
Leipzig , 1016. Mit Hilfe der selbststäti ^en Schack »
witzschen Vorrichtung - wurde in den verichiedensten
auaenärztlichen Instituten , besonders in Kiel , an
vielen Versuchspersonen nachgewiesen , daß bei deut -
scher Schrift 20—30 Prozent weniger Augenarbeit
geleistet werden muß , als bei lateinischer , und das
gilt auch bei den von Hause aus nur Latein gewohn -
ten Ausländern I Gerode für sie ist die deutsche
Schrift eine große Erleichterung beim Verständnis

miternebmer . Sie beantragten ihrerseits , das Lan -
destbeater an eine Vereinigung von Gemeinden
und Kunstfreunden Zu vervachten und einen
angemessenen StaatSbeitraa anZufordern . dabei dann
aber ein Mitwirkunasrecht des Staates sick im Ver -
trag vorZubebalten . Sie fanden mit diesem Vor -
scklaa aber keinen Anklang .

Daaeaen wümckten auch die. Abgeordneten der
anderen Parteien , und Kultminister S r Ii m a n »
trat diesem Wunsch durchaus bei . daß die Stadt
Stuttgart einen größeren Beitrag als bauvtsäcklickltc
Nutznießern leisten soll als ihre 250 000 M mit
denen sie hinter anderen Städten , wie auck Karls -
rube und Mannheim , weit Zurückbleibt . Ein An -
trag der Deutschen Demokratischen Partei , die Stadt
Stuttgart Zur Uebernabme des halben DefiZitS Zu
beweaen . wurde denn auch mit aroßer Mehrheit an -
genommen . Ein Zentrumsantraa . die Entscheidung
über wickitiae Betriebs - und KinanZfraaen des Lan -
destbeaters einem Ausschuß von Landtaasmitaliedern
in Verbindung mit den Ministerien für Kirchen - und
Schulwesen und für KinanZen Zu übertragen , fand
keine Mebrbeit . daaeaen seine Kortsetzuna . die die
ZuZiebuna eine -? SachverständiaenbeiratS beZweckl .
In Himer Selbstdeschränkuna verzichtete der Landtag
darauf , in größerem Maß bei dieser ersten Tbeater -
berotung etwa Kunstfraaen auswerfen Zu wollen ,
die dock nicht vor ein Parlament » nd seine Mehr -
beitsbeschlüsse geboren .

Kleine Tbeaternackrickiten. Die „Tridüne "
, die

neue ervresstonistiscke Bübne in Berlin , wird Ernst
Tollers Drama „Die Wandlung " brinaen . des*
sen etbiscker und dickteriscker Gebalt in dem Mün -
ckener ProZesse dem Autor Zur Entlastung diente .

Kleine Musiknachrichten . Bernbard S ekles ist
mit der Komposition einer neuen komischen Over
arotesk -vbantastischen Charakters beschäftigt , die den
Titel ..Träume " sübren soll und deren Libretti
einen jungen Müncksier Dichter Zum Verfasser bat .
— Der „ Sans - Pfitzner - Verein für
deutsche Tonkunst "

, dessen Sitz Zwar Mün -
cken ist . der sick aber über aanZ Deutschland erstreckt,
hat Zu Ebren des bO. Geburtstages Pfitzners an feine
Mitglieder ein „ VerZeicknis sämtlicker ersckienenen
Werke " mit einem Vorwort „ S . Pfitzner und die
absolute Mustk " von Al . Berrscke versandt .

Kunst und Wissenschaft.
Die erste Professur für Prostitutionsbekämpfung .

Kultusminister Hänisch hat bei der medizinischen
Fakultät der Berliner Universität einen
Lehrstuhl für moderne Prostitutions -
b e k ä m p f u n g beantragt , für d: n er den bekannten
früheren Berliner Polizeiarzt Dr . D r e u w in Vor -
schlag bringt .

Durch diese authentische Nachricht erledigt sich die
Meldung des Gebeimrats Schwalbe , in der gesagt

der deutschen Sprache . Man denke nur an die obigen
Beispiele . Deshalb haben auch die deutschen Ver -
lagsbuchhändler in ihrer großen Mehrheit sich zum
.Luchhändlerischen Frakturbund " zusammenge -

schlössen . Die verschiedenen s, ß , s sind an dieser
Ueberlegenheit der deutschen Schritt hervorragend
beteiligt , darum müssen sie auch richtige Anwendung
finden .

Vielleicht könnte jeniand einwenden wollen , die
Schrift auf dem preisgekrönten Bricfmarkenentwurf
solle nicht neuere deutsche Fraktur , sondern „Gotisch "
lein . Das eigenartige v in dem Schriftbande könnte ,
wenn man will , darauf hinweisen . Dann ist das
Schluß -s in der Mitte erst recht falsch. Man unter -
richte sich in Könnecke . „Bilder -Atlas der deut -
schen Nätional -Literatur '

, König , „Deutsche
Literatur -Geschichte"

, Vogt u . K o ch . „Geschichte
der deutschen Literatur " und ähnlichen Werken .

Zur Zeit der Karolinperschrift gibt es nur lange
s .auch am Ende der Wörter . Das blieb so, auch , n
der ersten Zeit nach der Umwandlung zur Bruch -
schrift . Daun , ungefähr um 1200, erscheint hie und
da am Schlüsse der Äört ; r ein rundes s , in der
Mitte niemals . So blieb es während der ganzen
Gotik und dann in den Zeiten der deutschen Schwa -
bacher und anderen Frakturichristen vis heute . Merk¬
würdigerweise wurde aber auch in der Antiaua , der
„ lateinischen " Schrift , als welche die Humanisten im
lä . Jahrhundert die Karolinger,chrift wieder aufleben
ließen , das lange s inmitten der Worte überall beide -
halten . Noch im iL . Jahrhundert zeigen die lateinisch
gedruckten Bücher bei lateinischer , französischer , ita -
lienischer Sprache allenthalben das lange s. ss, ß.
Erst dann begann man im lateinischen Druck auch
inmitten der Wörter das runde s einzuführen .

Im Deutschen hat man diesen Schriftrückschritt nicht
mitgemacht , und so ist auch aus geschichtlichen Grün¬
den die falsche Anwendung des s ein schwerer Ver -
stoß gegen die deutsche Rechtschreibung . Die Marke
hätte daher so . wie sie im Entwurf geschrieben ist.
nicht zur Ausführung kommen dürfen .

Kleine Berliner Straßenszenen .
Ter Animier -Bewunderer .

Bahnhof Zoologischer Garten . Menschengetriebe ,
Hasten . Poltern der Stadtbahn aus der Hohe , grüner
Tiergartengruß von jenseits des Fahrdamms . Ar -
beitende lsehr ausnahmsweise arbeitende ) Menschen ,
die aus den Geschäften kommen ; elegante Frauen ,
etliche Müßiggänger , dazwischen Autos , Straßenbahn ,
lange Ketten von der Untergrundbahn : Leben , Le-
ben ! Fast wie einst . In das Gewühl gesprenkelt
viele bunte Kleckse . Händler , die allerlei feil halten :
Zigaretten , Blumen , Obst , Schokolade . Ein Schoko-
ladenhändler schreit sich die Lunge kaput : „Feinste
Schweizer Schokolade , die ganze Tafel 5 Mk .

' Plötz¬
lich bleibt ein fein gekleideter Serr vor dem süßen
Mann stehen , zieht die Brauen in höchstem Staunen
hoch und ruft laut : „ WaaaaS ? Ö Mk. ? Sind Sie
verdreht ? Die Schokolade kostet doch überall 7 Mk . ? "
Sprichts , schüttelt den Kopf und geht weiter . Aber
die andere » bleiben stehen und kaufen Schokolade .
Nach einer Stunde passiert mpn dieselbe Stelle . Der
Händler preist noch immer sein« Schokolade an . Mit
einemmale — wie von ungefähr — kommt der seine
Herr daher , zieht die Brauen hoch , fragt erstaunt :
. .WaaaaS -? 6 Mk . Sind Sic verdreht ? Kostet doch
Überall 1 Mk .

" Man ahnt die Zusammenhänge und
lacht über den feinverzweigten Betrieb vom Händler
zum Animier - Bewunderer .

Die »iache .
Am Tage »ach dem Straßenbahnerstreik . Ein alter

Marin , offenbar Arbeiter , sitzt behäbig , ruhig und gc-
sittet und hält wie eine Trophäe seine Achterkarte .
Als es zum Aussteigen kommt , wird er plötzlich flink :
beweglich klettert er auf die Straße . Im letzten
Augenblick pufft er den Schaffner unsanft in die
Seite , schreit : „So . das ist die Antwort auf Euren
Streikwahnsiiiii .

" Rufts und läuft , was ihn die
Beine tragen . Die Szene ist roh und feig , sie ist auch
dumm . Doch sie unterstreicht noch einmal plump ,aber drastisch die grenzenlose Empörung der arbeiten -
den Bevölkerung gegen den Verkehrsstreik .

Die beiden Zitterer .
Bor einem Untergrundbahnhof stehen zwei Zittcrer .

Sie zittern um die Wette . Der eine zittert aber viel

wurde , der Kultusminister wolle Dr . Dreuw als Pili -
fessor für salvarsanlose Syphilisbehandlung bestellen ,
wozu indessen nicht dessen geringe wissenschaftlichen
Verdienste , sondern nur sein Kampf gegen ?aS Sal -
varsan die Veranlassung geboten hätten .

st . Da « arösitc Luftschiff starre » Svstcms . Kürz »
lich aina eine Mitteilung durch die Presse , daß in
England ein Luftschiff starren Stistems erbaut
worden sei . das anaeblick das arvßte Lenkschisf der
Erde feili sollte . In einer an die ..Zeitschrift des
Vereins dcutscker Iiiaenicure " gerichteten Zuschrift
weist nun Dr . - Jnn . Dietrich Rübl . Oberinaenieur
des LuktfahrZeugbaues Scküttc -LanZ nach , daß die
Bvbauvtuna . ieiies enalische Starrluftlckiff sei das
arößte Lenkluftschiff der Erde , nicht Zutrifft ,
daß vielmehr Schiffe von der in Kraae kommenden
Größe in Deutschland bereit ? in größerer AnZabl
gebaut worden sind . Des weiteren ioeist Dr . Rübl
darauf bin . daß die Möglichkeit eine ? KluaeS über
den OZean bereits vraktifch durch das dcutscke Luft -
schiff „ L . 50 " erwiesen ist . das 9g Stunden in der
Luft geblieben ist und 7000 Kilometer Weg Zurück-
gelegt bat . also mehr als die Entfernung Hamburg —
Neunork . Dennoch aber sind Schiffe von 56 000
Kubikmeter Zu einem Ozcanflna Europa —Amerika
nickt geeignet , wenn das Unternebmen nicht nur
eine Svortleistuna . sondern ein ernstbaktes Verkehrs -
unternehmen fein soll . Beim Luftschiffbcu Sckütte -
LanZ wird aeaenwärtia ein für diesen Zweck aeein -
neter Sckiffsentwurs bearbeitet .

eiteratnr .
Tic deutsche Einheitsschule . Zentralblatt für das

gesamte deutscke tochulivefen . SerauSaeaebeu von
Prof . Dr . Kullnick . Verlag von Gerhard Stalling ,
Oldenburg . BeZugsvreiS : EinZelbest monatlick 2 M ,
bicrtcljährlick 5 M .

Es ist in letzter Zeit fckleckthin unmöglich , die
ganze Külle von Abhandlungen , von Reformvorschlä -
nen und ähnlichen Beiträgen Zur Kraae der „ Ein -
h e i t s f ck u ! e " auck nur annäbernd Zu übersehen .
Es drängen sich über die Neuaestnltunn unseres deut -
schen Schulwesens wissenschaftliche Ausfübrungeu
namhafter Theoretiker , mebr oder minder glückliche
Lösungen einZelner Svstem ? der Praktiker , wie auch
Zablreicke Vorschläge der Kackaenossen aller Scknl -
gattunaen aus der UeberZabl der Anpreisungen ber¬
vor . Nebenher erfolgen die Veröffentlickunaen der
bundesstaatlicken Parlamente und Unterrichtsmini -
sterien über vorläufige oder endgültige Verordnnn -
gen und Gesetze auf dem Gebiete des Unterrichts
nnd der ErZiebuna und schließlich bringen auch voli -
tische Parteien sowie einZelne Kachoraanisationen
bemerkenswerte Vorschläge Zur Veröffentlichung .
Dies alles aber entgeht dem sorgsamsten Beobachter
schon deshc^ b. weil der einzelne nickt in der Laae ist.

besser als der ander «, viel heftiger , viel mehr , sozu¬
sagen im „klinischen Bilde "

. Der andere zittert weit
weniger herzzerreißend . Beide Yitte ^er werden be -
schenkt , der bessere Zitterer reichlicher . Nach einiger
Beobachtung stellt sich heraus , daß der Zitterkünstler
ein Schwindler ist . Wenn ihm niemand zusieht ,
steht er ruhig und sehr gesund da . Nur der Zitier -
Dilettant zitiert weiter . Allgemeine Entrüstung .
Diese Entrüstung gilt aber nicht dem Schwindler , sie
gilt dem Unentwegten , der den Mut hat . selbst dann
noch zu zittern , als man den andern durchschaut hat .
So 'ne Gemeinheit ! Der Spitzbube läuft davon , der
andere bleibt ; und zittert . . . zittert . . . trotz Pro¬
test . Er ist nämlich wirklich krank .. Groteske des
Alltags .

Allerlei.
„Das Scrz de« Kcindes .

" Eine Depesche aus
Baris verbreitet eine interessante Mitteilung . S >e
hat volitische wie literarische Bedeutung . Sic ist
ein Beitrag Zur geistigen Internationale , die über
Zeiten und Völker hinweg sich bedauvten wird . Wae,
das Schwert Zerbrochen und die Politiker verdorben
baben . kann die Kunst retten . Die Nachricht lautet :
„ Unter dem Titel „ SerZ des Feindes " ist in Baris
eine Sammluna von deutschen Gedickten aus der
KriensZeit in sranZösischer Uebersetzunn erschiene » .
Die vertretene » Schriftsteller sind unter anderen
Ebren stein . Sascnclever , Rubiner und
Zwei a "

. Die hier genannten Autoren gehöre »
der jüngsten literarischen Richtung an und haben sich
durch ibre vaZifistischen TcndcnZen während des
Krieaes bemerkbar gemacht . Während in Deutsch -
land Werke sranZösischer Autoren , die von allaemei '
ner Menschenliebe bewegt sind , schon vielfach über
setzt wurden , ist eS nun der erste Kall , daß auch im
feindlicken Ausland die Stimmen derer gehört wer -
den . die auck bierZulaude für die stummen Millionen
Menscken das Wort fübrten .

dP Der Hungerprofessor . Im Siebenjährigen
Kriege erschien eines Tages der Prinz .? aver von
Sachsen mit seinen Truppen vor Göttinaen . wo
gerade ber Professor Kaestner Rektor der Uni¬
versität war . Der PrinZ forderte nickt nur den
Kommandanten Zur Uebergabe auf . sondern schrieb
auck Zualeick an den Rektor der Universität . Er er -
suckte Kaesiner . alle « Z» tun . um den Kommanda » -
ten Zu beweaen . seiner Korderuna Kolae Zu leisten ,
denn nur dadurch könne die Universität vor Scka -
den bewahrt bleiben . Er würde nämlich im Weige -
rungSfalle die Stadt einschließen und ibr alle Lebens »
inittel abschneiden , so daß in kurzer Zeit SunaerS »
not entstehen müsse . Kaestner antwortete dein
Prinzen , er danke ihm s » r sein Schreiben . Die
Ueberaabe der Stadt aber - wäre eine militärische
Angelegenheit , in die er sich auf keine Weife mischen
könne . Was jedoch die angedrohte Hungersnot a » -
lange , so wäre er in dieser Sinsichi für seine Per¬
son amiZ giißer Sorgen . Er sei nämlick fünf Jahre
lang außerordentlicher Professor in LeivZin gewesen ,
und da hahe er das Hungern gelernt .

Eine Svieleraeschichtc aus Wontc Carl » . Die
Seldin dieser Geschichte trat in den Svielsaal von
Monte Carlo , gerade als einer ihrer alten Freunde
von einem so schwindelnden Glück ke«ünstiat wurde ,
daß er alle AuSsickt hatte , die Bank zu sprengen .

„ Ack , wie freue ick mick. Sie wiederzusehen . Kürst ,
und sie gerade in den Armen Kortuna « Zu treffen ! "
rief ste . «Sagen Sie mir eine aute Nummer , und
ick werde stcker gewinnen , denn jetzt ist das Glück
mit Ihnen .

"
Der Kürst legte edelmütig einen Haufen Louis -

dors vor die lebhafte Dame , deren Schönheit vier -
undvierzia Winter glücklich überdauert hatte , und
faate :

..Setzen Sie alles auf die Zahl Ihres Alters , und
Sie werden sehen , daß Sic eine aoldene Ernte ein¬
heimsen ! "

Die Damc Zöaerte einen Augenblick und setzte dann
den Goldbanfen auf Nummer 27.

Einen Auaenblick später rief der Croupier :
„ 44 , Rot hat gewonnen ! "
„ Gott im Himmel . 44 ist aerade mein Alter ! " rief

die Dame und fiel in Ohnmacht .

alle Neuerschcinunaeii aller deutscher Verleger , alle,
wissenswerten V» rlamentZäußerunaen der EinZel -
staaten Zu erfahren . So rechtfertigt sich die Schaf -
fung eines ZentrnlorgnneS sehr wohl und mit Kreu -
den begrüßt der Interessent dankbar dieses neue
Zentralblatt . Es hat die dem einzelnen unlösbare
Aufnabe in seinem ersten Maibeft . mit dem es 191k»
an die Öffentlichkeit trat , glücklich Zu. erfüllen ne -
wüßt . ..Die deutsche EinbeitSschule " will in dem
heftigen Meinungsstreite über die vielcrlei Weac
und Irrwege Zu dem Zu erstrebenden Ziele eines ein
wandfreien EinheitsshsteinS de» sicheren Kührer ab¬
geben . Besonders wertvoll scheint uns der ziemlich
umfanareiche „ Literatur - Nachweis "

. Auszüge und
Gedankenaänae aus TaaesZeitunaen . Fachpresse ,
Büchern und Broschüren werden hier in aewissenbaf
tester Bearbeituna und Uebersichtlichkeit aeboten :
eine Kundgrube aller Neuerungen für die Pädaao
aen jeder Schnlaattuna . alcickviel ob akademischer
oder seniiiiaristischer Vorbildung . In einem btson
deren Abschnitt „ aus der Schulwelt " beschäftigt sich
das Zentralblatt auch mit der bei uns in Baden er¬
ledigten Kraae der Sckulbeirätc als einer in Kraft
getretenen Neuregelung und beZeuat damit wenia
stens für unsere entferntacleaene südwestliche Reichs -
ecke ungenügende Berichterstattung .

Auch die so eifrig ventilierte Kraae der Volkshoch-
schulen findet hier wertvolle Beachtung . Der reich-
liche Inhalt des 1 . Heftes erscheint in schönem
Drucke , übersichtlicher Anordnuna und leichtsaßlicker
Darstelluna so daß auck Laien sick darin gut orien¬
tieren können . H . Wissert .

Dr . Adolf Frei, : Schweizer Dichter . Zweite
AuslgHe . 167 Seiten . (Wissenschaft und Bildung ,Bd . 12<i ) Verlag von Quelle & Meyer in Leipzig ,
1913. Preis geb . 1,50 A .

Der Züricher Literaturhistoriker Prof . Dr . Wolf
Frey bietet hier keinen Abriß der deutschschweizeri-
schen Literatur , dar , sondern eine Galerie von Por -
träts , die mit reifer Kunst durchgeführt sind. So
wendet er sich nur dem Bedeutenden zu, den Erzeug -
nissen wirklicher Kunst oder doch ungewöhnlicher Be -
gabung . Er beginnt mit dem Waithsrilied , behandelt
dann Steinmar und Sadlaub . die historischen Volks-
lieber , den Ring de « Wittenweiler , Gengenbach , !via -
nuel , Albrecht v . Haller , das literarische Zürich im
18 . Jahrhundert iBodmer . Breitinger , Geßner , La-
Vater , Pestalozzi !, « alls - seewis , Jer . Gotthelf , C . F .
Meher , Jakob Frev . Johanna Sphri , Draumor , Leut -
hold und zuletzt I . V . Widmann und Arnold Ott .
Daß bei sehr vielM Werken der Inhalt angegeben
wird , macht das Buchlein besonder » schätzenswert .
Noch lebende Dichter ^baben indes keine Aufnahme )ze -
sundeii . Strittipe prägen der Forschung oder des
ästhetischen Urteils hat oer Verfasser mit Recht auf
sich beruhen lassen . Das Büchlein bildet eine wert -
volle Ergänzung zu jeder deutschen Literaturgeschichte .

W . Fr .
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In das

zur Firma .
beschränkter Saftung . i

Handelsregister B Band IV OL . 21 ist
? adische Grafitwerke . Gesellschaft mit
Haftung . Karlsruhe , eingetragen : Die

Vertretungsvefugnls des Geschäftsführers Kauf¬
manns Carl Nagel , Karlsruhe , ist beendet .

Karlsruhe , den 24. Juli 191».
Badisches Amtsgericht B. 2.

Bekanntmachung .
Die Prennisch - Siiddentsche Nlasfenlotterie betr .

Die Ziehung der 2. Klasse der 14 . Preußisch -
Süddeutschen (240 . Preußischen ) Klassenlotterie
wird nach vlanmähiger Bestimmung am 14. und
16. August 1919 stattfinden .

Die vlanmätzige Erneuerung der Lose der
2. Klasse hat bis spätestens Freitag . denS - Bnanft
d. I .. abends 6 Uhr, bei den zuständigen Badischen
Lotterieeinnehmeru »u erfolgen , die auch Kauflose
abgebe ».

Karlsruhe , den 25 . Juli 1919 .
Landeshanvtkasse

als Landesbehörde f. d . staatl . Klassenlotterie .

Dienger -Sliflung .
Aus der Stiftung der verstorbenen Frieda

Dienger . Ehefrau des verstorbenen vr .Yofef Dkenger .
sind für dieses Jahr Mk . 1248 .— verfügbar .

Diese Mittel sollen zur Unterstützung von
« Inder « lmannlich oder weiblich» hiesiger christ¬
licher Witwen verwendet werden, welche ein
« «werbe oder einen Borns ergreise « « ollen ,
zu welchem die Kenntnis der alten Sprachen nicht
erforderlich ist . Als Unterstützung sollen jährlich
100—200 Mk .. ausnahmsweise 300 Mk . gegeben
werden , und zwar gewöhnlich auf 2 Jahre .

Bewerbungen nm diese Unterstützungen find
lLngstens bis Sa «rstag » de» 2. Augnft ds . Js .
nnter aenaner Angabe der persSnlichen « nd
Bermögensoerhältnisse der Bewerber bei uns
einzureichen .

Karlsruhe , den 14. Juli 1919 .
Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung .
Wegen der hier herrschenden Wohnungsnot ist

jeder Zuzug von auswärts verboten . Mietver -
träge , mündliche oder schriftliche, haben nur mit
Genehmigung des Gemeinderats — Wohnungs¬
kommission — Gültigkeit .

Welschneureut , den 25. Juli 1919 .
Der Gemeinderat .

M e rz .

pferdegestellung in Brandfällen.
Alle Pserdebestqer werden unter Hinweis auf

8 7 Ziffer,c der Keuerlöschordnuna für die Stadt
Karlsruhe hierdurch aufgefordert , »m Falle eines
Feueralarms ihre zur Verfügung siebenden
Pferde nach dem nächstgelegenste « Fe « erha « s
zu entsenden , i\ ür die Dauer der Hilfeleistung
wird die ortsübliche Aergütnng gewährt . Anher -
dem werden für die am schnellsten an den Feuer -
Häusern eintreffenden Pferde besondere Prämien
bezahlt . Diese betragen :

für das erste Pferd Mk . 7.50
für das erste Paar Pferde . Mk . 15.—
für das zweite Pferd . . . . Mk . 5.—
für das zweite Paar Pferde . Mk . 10^—
für das dritte Pferd Mk . 4 .—
für das dritte Paar Pferde . . Mk . 8.—
für das vierte Pferd Mk . 2.60
für das vierte Paar Pferde . Mk . 5.—
für das fünfte , sechste, siebente

und achte Pferd . . . . je Mk . 2.50
Es werden benötigt :

am Feuerhaus Zirkel 6 5 Paar Pferde
am Feuerhaus Hebelstrahe 5 5 Paar Pserde
am Feuerhaus Leovoidschule 2 Paar Pferde
am Feuerhaus Nebeniusschule 2 Paar Pferde
am Feuerhaus Mühlburaerschule 8 Paar Pferde

Die Pferdebesitzer machen sich durch Nichtbe-
folgung dieser Aufforderung nach S 114 Ziffer 4
des Bad . Polizei - Strafgesetzes und her 360 10
und 368 Ziffer 8 des Relchsstratgeseves strafbar .

Karlsruhe im März 1919.
Der Stadtrat .

M SelleiiMWWMelle
des Wllsls» Mss

befindet sich « icht mehr in Durlach , neue Train -
kaserne , sondern

lnkarlsnA. neue ArMriekaserne . Wlkle-
M 8. EuWliouim stcflgenbaijßlinie8.
einsang kuwaulskr. . 3immeci75,4 . 5tol

Mcldestunden an Wochentagen
8 bis 1 Uhr mittags .

Unteroffiziere und Mannschaften wie dieicnigcn
die ihreBedürftigkeit nachgewiesen haben und beim
Bezirkskommando vorgemerkt sind, mit einem An -
»ug abgefunden werden .

Alle diese vorgemerkten Heeresentlassenenwer -
den der Reihe nach , wie sie angemeldet sind, durch
Karte zum Empfang ihres Anzuges vorgeladen .

Ein vorzeitiges Erscheinen ist zwecklos.
Karlsruhe , den 22. Juli 1919 .

Bezirtstommando Karlsruhe .

ttSensigikleiMleii MsWSe
Der diesmaligen Ausgabe der neuen Lebens -

mittelmarken für die Zeit vom 28. Juli bis
24 . August 1919 find keine Hanshalttartcn
beigefügt .

Es gelten für diese Bersorgungsveriode die
schon im Besitz der Haushaltungen fich befindlichen
Haushaltkarten A und B Nr . 57 bis 62.

Karlsruhe , den 25 . Juli 1919 .
Itahrungsmittelamk der Stadt Karlsruhe .

Obst-Verteilung .
In den Obftverkaufsgeschäften
Nr . 82 bis S6 einschlietzl .

kommen heute , den 25. Juli Kirschen zur Ver -
teilung . Kovfmenge 2 Pfund gegen die Obstmarke
Nr . 3 zum Preise von 75 Pfg . pro Psund .

In den Geschäften
Ar . 82 und 83

gelangen Kirschen oder Frühäpfel . Kopfmenge
2 Pfund gegen die Obstmarke Nr . 8. die Frühäpfel
zum Preise von 60 Pfg . für das Pfund zum Verkauf .

Rahrnngsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

Lebensmiltel-Lerleilung
in der

Me vom 28. Mi Sls 3. Angnfl 1919 .
i .

1 . Maggisuvpe « 1 Würfel zum Preise von 13 Psg .
und Gräbenersuvven ' /zPsund Paket zu dem
aufgedruckten Preise von 65 Psg . gegen die
Marke A Nr . 117.

2. Marmelade 250 g zum Preise von 65 Pfg .
gegen die Marke B Nr . 117.

3 . Zucker 300 g . Preis : Würfelzucker 58 Pfg ., alle
anderen « vrteai 56 Pfg . für 1 Pfund gegendie Zuckermarke Nr . 117 .

4 . Haferflocken als Kartofselerfatz 126 g zum
Preise von 62 Psg . für 1 Psund gegen die
Sondermarke A Nr . 117.

5 . Haushaltniehl 1 Pfund zum Preise von 28Pfg .
gegen die Sondermarke B Nr . 117 .

I.6. Bienenhonig in den Lebensmittelgeschäften
Nr . 6 bis 318 1 Pfund Glas zum Preise von
Mk . 4 .65 für 1 Pfund mit Glas gegen die
Haushaltmarke A und B Nr . 58.

„ Schokolade in den Lebensmittelgeschäften Nr .
323 bis 360 . 260 g zum Preise von Mk . 3.63
gegen die Hausliallmarke A und B Nr . 58.

„ Kakao in den Lebensniittelgeichästen Nr . 361
bis 390 , 200 g zum Preise von 5 .40 gegen die
Haushaltmarke A und B Nr . 58 .II. Trockenmilch in den Lebensmittelgeschäste «
Nr . 6 bis 303 und 338 bis 367a, 100 g zum
Preise von 68 Pfg . gegen die Haushaltmarke
B Nr . 58.

„ Kondensierte Milch in den Lebensmittel »- -
schatten Nr . 306 bis 337 und Nr . 368 bis 390
1 Dose zum Preise von Mk . 1 .60 gegen die
Haushaitmarke B Nr . 68 .

7. Fleisch 176 g gegen "ao Fleischmarken und 50 g
Wurst gegen '% Fleischmarken .

8 . Eier «frische Landetet ) . 1 Ei zum Preise von
36 Pfg . gegen die Eiermarke Nr . 116 in den
Verkaufsgeschäften Nr . 266 bis 335 von Mitt -
woch . den 30. Juli bis Samstag , den 2. August .
— Sammelmarken werden mit 3 Eiern für
5 Personen eingelöst .

9 . Fett zusammen 100 g und zwar 50 g Butter und
60 g Margarine oder sonstiges Fett gegen die
Fettmarken A und B Nr . 117 mit Anhang in
den Fettvcrkaufsftellen Nr . 1 bis 50 Diens¬
tag , den 29. bis Donnerstag , den 31 . Juli :
in den Fettverkaufsstellen Nr . 61 bis 100
Donnerstag , den 31. Juli bis Samstag , den
2 . August : in den Fettoerkaufsstelleu Nr . 101
bis 200 Samstag , den 2. bis Dienstag , den
6. August 1919 . — In den Geschäften Nr . 6
bis 37. Nr . 76 bis 9V und Nr . 141 bis 176
wird Vandbutter . in den übrigen Geschäften
Tafelbutter abgegeben. — Der Preis für
Tafelbutter beträgt Mk . 5.60 für das Pfund
und Mk . 6.30 für Landbutter das Pfund .

10. Seife 1 Pfund zum Preise von Mk . 6.76 für
das Pfund gegen die Haushaltmarke A Nr . 59 ,und 2 Pfund gegen die Haushaltmarke B Nr . 69 .

11 . Maniota . markenfrei .
12 . Reis , markenfrei .
13. Kastanien , getrocknet , markenfrei .
14. Dörrobst , markenfrei .
16 . Gebrannter Kaffee . markenfrei .
16. Tee . markenfrei .
17. Rährkatao . markenfrei .
18. Kindernährmittel . 1 Paket gegen die Zusatz -

marke für Kindernährmittel A Nr . 117 . Preis
90 Psg .

Die Verteilung der Waren erfolgt ab Dienstag .den 29. Juli 1919 .
Frist sitr Abrechnung « nd Ablieferung der

Marken : für Fett jeweils 2 Tage nach Ab¬
lauf der Verkaufszeit , f . die anderen Waren
Mittwoch , den 6 . August 1919 .

IV. Für die Woche vom 4 . August bis 10. August 1919
sind zur Verteilung vorgesehen :

Einmachzucker 600 g Reis , markenfrei
Graupen 100 e Kastanien , getr ., marken -
Gräbener - Suvve , >/zPfd . frei

Dörrobst , markenfrei
Gebr . Kaffee, markenfrei
Tee . markenfrei
Nährkakao , markenfrei
Auslandsfett
Kindernährmittel .

Paket
Marmelade 250 g
Kunstbonig 260 g
Teigwaren als Kartoffel -

ersatz 126 g
Amcrik .Weizenmehl600g
Manioka , markenfrei

Karlsruhe , den 26 . Juli 1919.

Nahrungsmitlelamt der Stadt Karlsruhe.

Fahrnis - Versteigerung.
Mvlag. Den 28. und evtl. Dienstag. Den
29. ds. Mg . , vorm . 9110t v. Mm . 2 M
beginnend werden im Auftrag

Velforkstr . 7, Hinterhaus. Magazin
folgende Fahrnisse gegen Barzahlung iiffent -
lich versteigert :

4 eichene Betten mit Svrnngsederrost . Keil -
tissen . Rofihaarmatraken . 1 Schoner , Kissen
und Stewdecken . 3 eiserne Dienstbotenbetten ,
l eisernes Kinderbett . 2 Maschkommoden mit
Marmorvlatten . 4 Nachttische mit Marmor¬
vlatten . 1 Chaiselongue , i Sosa mit 3 Fauteuils
lRofthaar ). 2 lederne Sessel . 12 WienerftUhle .
l Schreibtischstuhl ldrelzbar ) . 4 eichene Tische ,
1 Partie Bettwäsche , 24 Kissenbejiige , 24 Saud -
tllcher , k» Plumeauiiberiiige (weih ) , 8 farbige
Ueberzttge , 5 farbige Tischdecken, 7 Damast -

?
tischdecken. 4 Zimmertewiche aus prima

liische , 4 dti>. Bettvorlagen , 1 « tossläuser ,
«roste Partie Porzellan , Kassee - und Tee -

kannen , SN Aasfeetabletten , vernickelt . 1 Partie

t? ische Nachttischlampen mit Schirmen , grone
Bittardznglampen , elektrisch , ferner Hilfs -
Material iiir Tapeziere . Ringe . Rosetten ,
Schremben .Messinghalter nnd sonstige Metall -
waren , 1 Zimmerleiter , Einrichtung einer
Maler - und Anstreicherwerkstatt inkl . Farbe «
udgl .

Karlsruhe , den 18. Jnli 191».
Ed . Koch , Ortsrichter a. D.

Luisenstrahe 2 a.

Reichsbund der Kriegsbeschädigten .
Kriegsteilnehmer und Kriegshinter¬

bliebenen.
Ortsgruppe Karlsruhe i. B .

Auskunft Dienstag und Freitag 5—7.

Geschäftsstelle : Zirkel Nr . 33.

Ammdeutl . MitgliebemmMlW
Freitag , den 1. August , abends 8 Uhr, im Gast-
Saus zum ^ Landsknecht " , Ulkzimmer . Eingang
Herrenftrave .

— Tagesordnung : —

Beschlußfassung über den Anschluß an den
„Verband der weibl . Handels - und Büro -

Angestellten " .
Wir bitten unsere Mitglieder vollzählig zu er -

scheinen. Der Borstand .

MenMeltMule des BaD. ^cauenoeceins
(gewerbliche Unterrichtsanftalti

zur Hebung der Bildung und Erwerb « fäk>iakcit
des weiblichen Geschlechts .

Am 8. September , vormittags 8 Uhr . beginnen
sämtliche Knrie für häuslichen Bedarf in Hand-
nähen . Maschinennäben , Kleidermachen mit ent -
ivrechendem Schnittzeichnen «Umarbeitung und
Verwertung älterer Gegenstände ) . Flicken und
Kunststovfen lzeitaemäke Strumvsflickereii . Weift»
sticken . Buntfticken . Knüvfarbeiien . Svitzenklöv -
veln , Pntzmnchen. Feinbügeln . Frisieren , Zeichnen,
Buchführung . Rechnen und Deutsch. Turnen . Ge-
sang und Lebenskunde .

Berufsausbildung für Handarbeitslehrerinnen
und Lehrerinnen an Gewerbeschulen . Weismäh«-
rinnen . Kleidermacherinuen . Zimmermädchen und
Kammerfungsern .

Eztr «kurfe für Damen in WeifmäSerei und
Schneiderei . .Mittwochnachmittagskurse für schon im Dienst
siebende Zimmermädchen und Jungfern in Weik-
näben . Kleidermachen . Flicken und Feinbügeln .

Tchülerinneubeim für auswärtiae Teilnehme-
rinnen am Unterricht . Sorgfältige Erziebuna und
Pflege .

Satzungen durch die Anstalt . Gartenftr . 47. An¬
meldungen bei der Leiterin . Fräulein Josefine
Maner , Hauvilebrerin . bis zum 1. August iäalich
zwischen ^ 11 —12 übr oder schriftlich .

Karlsrube . im Juli 1919 .
Der Vorstand der Abteilung l
des Badifcheu Fraueuvereius .

Das Bankhaus

Veit L. Homburger
KarlstraBe 11 KäflSFUhC Tel . 36 « . 208

besorgt alle in das Bankfach ein¬
schlagenden Geschäfte .

KunststiMsditile
des Badischen Franenvereins.

Arn 8 . September beginnen die beiden Kurse :
1 Großer Kurs , berufliche Ausbildung für Kunst¬

stickerei - Lehrerinnen , Leiterinnen von Stickerei -
Ateliers und Zeichnerinnen für Mode-Stickereien .

2. Klefner Kurs zur Erlernung von feinen
Stickereitechniken , Dauer 3 Monate , Unterrichtszeit
taglich von 8—12 Uhr .

Anfragen sind zu richten an die „ Kunststickerei¬
schule "

Hans-Thoma -Straße 2 .
Der Vorstand .

Tie Gemeinde versteigert
am Montag , d . 28. Jnli
191» , nachmitt . t> Utzr
im Hofe des FaselbalterS
Hauvtftr . 83 einen über -
zähligen Schweinefafelan den Meistbietenden .

Welschneureut ,
den 25 . Juli 1919.

Der Gemeinderat :
Merz .

ÜffiBI
Eine 4 Zimmerwobna .

in einem Städtchen bei
Brnchfal wird aeaen e .
2—3 Zimmerwohna . in
Karlsr .- Müblbura um-
getauscht. Angebote un -
ter Nr . 2988 ins Tag -
blattbüro erbeten ^

Gut « öbl . Zi « « er
an Herrn zu verm . Näh .
Mobr , Ublandftr. 24 III .

Gut rnöbl . Äatto « -
«in»«»er an nur besseren
Herrn aus 1 . Sevtbr . zu
vermieten . Ocit »' eicher .
Anaustastraf ?e 13 II links .

Gut möbl . Zimmer . 2
Bett . , lof. od . a . 1 . Am»,
zu verm . Ludwia -Wil -
WK' ÄikjdZSS
ist an beff . Herrn auf 1.
Aua . zu verm . Preis m.
Kaffee 50 Mark . Rörich .
Rüvvurrerstr . 24 ». III .

Gut möbl . Zimmer ist
an solid. , beff . Hrn . auf
iof. oder fväter zu verm .
Weih. Rbeiuftr. 34. 2
Trevven bock

WWW «
Juna . ESevaar mit 1

Kind sucht im Weiten
anständig möblierte
133tmmenoobnung
möal . m . Elektr . u . Bad .
Angebote unt . Nr . 2885
in ? Taablattbüro erbet .

Kür Brautvaar tBe -
nmter »1
mit Küche auf sofort ob .
1 . Sevtbr . zu mieten ge -
sucht . Ana . unt . Nr . 2919
ins Taablnttlniro erbet .
153imtnern)oOGUßg
mit Zubehör . Weststadt
bevorzugt , von Braut -
vaar zu mieten gesucht .
Angebote unt . Nr . 2846
ins Taablattbüro erbe t .

Beffere Beamtenfami
"

Iie sucht kür sofort oder
fväter

mit Zubebör . Rubiae
Mieter . Angebote unt .

k ins Taablattb .

Suche ver sofort oder
ver 1 . Sevtunber einen
kleineren
Zigarrenladen

zu mieten , womöal . mit
einem anschlieft . beizb. .
wenn auch kleineren
Zimmer . Anaeb . unter
Nr . 2941 ins Ta -lblattb .

Geschäftsraum
ein . aröf !. . mit elektr .
Anschluß, für rub . Ge-
schäkt »ur Aufstellung
von Federn -Reiniannas -
Maschinen gesucht . Au -
geböte an Max Fleckt-
«er. Karlstrake 45.

Junger Herr sucht beif.,
möbl . Zimmer auk sofort .
Nähe der Post bevorzugt .
Angebote unter Nr . 2923
ins Tagblattbüro erbet .

Möbliertes Zi »n »ner
für jungen Herrn ver
1. Angnft zu mieten ae -
sncht. Angebote unter
Nr . 2926 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Divl . -̂ nq . sucht autmöbt. Zimmer
auf 1 . August . Anaeb .
mit Preisangabe unter
Nr . 2930 ins Tagblatt -
bürye ^ kttl^ .Ruhiges Ebevaar mit
einem Kind sucht möb-
liertes oder

leeres Zimmer
mit Kücheubenützung od .
Kochgelegenheit . Ange -
böte unter Nr . 2917 ins
Taablattbüro erbeten .

Knrzfristige
Darlehen

ibt Adr . :
Zchli- hsachio . Dnrla »
30 Pfa . Porto beilegen .

Verkehrs -
Beamtin .

jüngere Kraft , jedoch
nicht unter 20 Jabren .
aefucht. Bedingung : fix
in Stenoar . u . Schreib-
Maschine sonne Kennt -
mffe im Verkebrswefen .
Angebote mit der Aus-
schritt: Berkebrsbeamtin
u . Angabe des Lebens -
laufs u . Gehaltsanwrü -
chen einzusenden an das
Büro . Babnbofsvla ^ 6.

Starlprithf ,
Gute Schneiderin

fürs Hans aeinckt. An-
aebote unter Nr . 2S32
ins Taablattbüro erbet .

Kostüm -
Liigleriuuen

und
Lehrmädchen

können sofort eintret
Färberei

D . Lasch ,
Sofienstrane 2«.

MeiKiges . ebrl . Mad -
ckeu für Küche u . Wirt-
fchaft für fosort aesucki -

Rökiler . z . Engel .
Grnnwinkel .

Jung . , brav . Mädche»
auf 1 . Aua . für häusl .
Arb . gesucht . Zu ersr.
Zirkel 2« im Laden .

Auf l . August fleißi¬
ges . junges

Mädchen
für kl. Hausbalt gesucht .
Gute Zeugnisse erkor-
derlich.

Fleihiges . sauberes

Mädchen
für mittleren Haushalt
zum 1. Augustodersväter
-Än ^ Ämalieustr . 83. lll.

Gesucht sofort oder 1-
August zuverlässige

Köchin
sür kleinen Haushalt ,
die auch in der Haus -
arbeit bewandert ist .

Richard - Waanerffr . 18i.
Tüchtiges

Meinmadchev
für kleinen Haushalt
gesucht . Zu erfragen .

Ordentliches
Mädchen

bei hohem Lohn und
auter Behandlung vr .
fofort oder 1 . August
gesucht.
KranZimmermann ,

Lachnerstr . 24 .

Ivlhtiges MDüien
als Küchertbeibilfe Lei
Sofern

^
Lob u

^
aewcht .

zu zwei Damen gesucht-
SelmIiolkstraNe 2 III .
Mädchen sür Alles.

Wegen Erkrankung &-
seitherigen wird fleift--
ebrl . Mädchen geg. gu>>
Lobn und aute Behand -
lung aefucht:

Kurvenstr . 21 . 2 . St -̂.

Suche für sofort tüchtige

WIM «
für mein Manufakwr -, Kurz -, Weiß -,
Wollwarengeschäst unter qünsügen
Bedingungen . Angebote mit Bild und
Zeugnisabschriften unter Nr . 2866
ins Tagblattbüro erbeten.

Wir suchen eine erfahrene
Geflügelwärterin

die auch die Wartung eines größeren Kanincke « ?
beitandes mitzubesorgeu bat . Meldungen » '
Zeugnissen über bisherige Tätigkeit in der Gegdgel
« ichi unter Angabe der Gehaltsansvrüche bei freier
Station erbeten .

Stadt . Krankenhans Karlsrnhe . ...
für die Vormittags /

ZMWNM « stunden . Fixum u;
BQS» ». Setf . fof. 0e ' -

Waldstrane 38.

Tüchtiger

ersahreuer Kaufmann
33 Jahre alt, verh . , mit guten Zmgnissen ,
sucht Dauerstellung . Angebote unter
Nr . 2937 ins Tagblattbüro erbeten .

Die wandernde Seele .
(10)

Roman von Werner Scheff.
«Nachdruck verboten.)

Folglich begab sich Josef Schenierer in das
Wohngemach seines Hauses , wo Steffi erwar -
tnngsooll saß . Scheinbar las sie in einem Buche,
das ihr der Professor empfohlen hatte . Aber
auch sie mutzte ja , was den Geliebten in das
Haus des Vaters geführt hatte und welche Ent -
scheidung soeben gefallen war .

Sie wußte es und empfand Furcht vor dieser
Stunde . Denn trotz ihres Versprechens war es
ihr nicht gelungen , bei ihrem Vater Stimmung
für Hans Hartmeyer und seine Absichten zu
schaffen . Jeden derartigen Versuch hatte der
Vater mit absichtlicher Verstänönislosigkeit pa -
riert . Und geschickt war er einer Aussprache mit
dem Mädchen ausgewichen .

Jetzt trat er ein und schloß mit einer gewissen
Feierlichkeit die Türe hinter sich. Er schritt auf
Steffi zu nnd tätschelte mit seiner groben Hand
die blühenden Wangen des Kindes .

„Das will i manen, " begann er dann , „das
tät ihm so passen, dem Doktor !"

„Was denn , Vater ? " fragte das Mädel und
das Blut schoß in Steffis Wangen , denn sie ahnte
das Kommende .

„Heiraten wollt ' er di , Stefferl ! A so a Frau
möcht' er haben . Als ob für den net a andere
a recht wär !"

„Mich will der Professor heiraten ?" preßte das
liebliche Geschöpf hervor , „ liebt er mich denn ?"

„G 'sagt hat er 's .
"

„Aber Vater , ich Hab ihn doch auch so lieb, "
rief Steffi und sprang auf , um sich an den Hals
des Alten zu werfen . „Baterl . . . geh . . . laß
mich seine Frau werden !"

Josef Schenierer stellte sich verwundert . „Was
sagst da , Stefferl, " polterte er los , „ lieb hast ihn ?
Das wär ' ja ganz a neue Mod '

, daß du mit
jedem anfängst , der nur ins Haus kommt , weil
er bezahlt wird . Den schlag dir aus dem Kopf ,
Herzerl . Heiraten wirst einen , den ich dir aus -
suchen werd '

. Hab ' schon einen für dich , der
besser zu uns paßt , als der Doktor mit seiner an -
studierten Gescheidheit . Das kann a Fabrikant
net brauchen . Das bringt nix ein , Stefferl ."

Das Mädchen begann leise zu weinen und
barg sein Haupt an der Schulter des zornigen
Mannes .

„Ach , Vaterl , wenn man einen liebt , dann
fragt man danach nicht. Er ist doch so gut , so
herzensgut . Und so klug . Geh , Vaterl , denk
an die selige Mutter . Die hat immer gesagt ,
daß ich einen nehmen soll , der mich liebt und
den ich liebe , wenn es auch kein Reicher ist.

"
Schenierer hielt es für notwendig , sich von

einer besseren Seite zu zeigen . „Glaubst gar ,
daß i den Doktor net leiden kann , weil er a
armer Teufel ist, " stieß er überzeugt hervor ,
„könntest dei Baterl a für an bessern Menschen
halten , Pupperl . Arm könnt er sein , aber
s 'Geschäst mutz er versteh « . Einer vom Fach
soll es sein , Stefferl .

"
Das Mädel wich vor ihm zurück . Der Blick,

der Josef Schenierer traf , verriet ihm , daß er
durchschaut wurde .

„Vater, " rief Steffi und im Nu waren die
Tränen versiegt , um dem Ausdruck wilden
Trotzes zu weichen, „den du meinst , den nehme
ich nie . . . nie , so wahr ich den Starrkopf von
dir geerbt habe . Den kann ich nicht leiden und
würde unglücklich mit ihm werden .

"
„Aber Puppert, " begütigte der Alte , „wer

wird denn glei so heftig sein ? Die G 'schichte
mit dem Zeinert kannst ' dir noch lange über¬

legen . Aber aus dem Doktor wird nix , das
hörst von mir !"

„So geh ich aus dem Hause , Vater !"

„Oho, " kam es zurück , „mit deine achtzehn
Jahr bist mir noch net über den Kopf g 'wachsen,
Pupperl . Wannst amal mündig bist, kommt das
a no zeitig gnua . Jetzt wirst tun , was i dir
sag'

. Haft verstanden ?"

„Ich verstehe dich schon lange , Vater ."

„Weil dir der Doktor Dummheiten eingeredet
hat, " zürnte Schenierer , „nur gut , daß er net
mehr kommen darf ."

„Wie . . . Hans soll nicht mehr unser Haus
betreten dürfen ?"

„Hast vielleicht meint , i wir eam no einladen, "
spottete der Vater , „damit er die ganz störrisch
macht? Na , mei Maderl , der hat hier aus -
g'spielt ."

Das Pupperl schluchzte wieder auf , schlug die
Hände vor das Gesicht und sank in den Sessel
zurück . So saß Steffi minutenlang , während
der Alte im Zimmer auf und nieder schritt und
unverständliche Worte vor sich hinbrummte .

Es wurde ihm schwer, mit seinem einzigen
Kinde so zu sprechen. Denn bisher hatte er sich
eingebildet , das Mädel über alles zu lieben .
Erst in den letzten Minuten begriff er , daß es
auch in ihm etwas Stärkeres gab , als die Neigung
für sein Töchterchen . Das war die Selbstsucht .
Seitdem der schöne Plan mit dem Zeinert auf -
getancht war , gab es für ihn nur einen Gedan -
ken , seinen Willen in dieser Richtung dnrchzu -
setzen .

„Sei jetzt stad, Pupperl, " sagte er endlich wie -
der zu dem weinenden Mädchen , „so schlimm
wird s net sein . Den Doktor wirst bald ver -
gessen und a glückliche Frau von dem andern
werden .

"

„Niemals , Vater ! Geh . . . laß mich allein -
Ich will niemand sehen . Ich kann nicht anhöre « ,
wie du von meiner Zukunft sprichst."

„Soll mir a recht sein," antwortete Schenierer
und warf einen Blick auf das Zifferblatt seiner
goldenen Taschenuhr , „ i mutz eH gehn . Aber . . -
tröst di , Herzerl . Wann i zum Nachtmahl
komm '

, will i di lachen sehn . Servus , Mäderl !
Er strich noch einmal über die braunen Locken

seines Kindes und ging . Ohne zu ahnen , in
welchem Zustand er Steffi zurückließ . Denn
hätte er den Blick für ihre Seele besessen , ^
wäre er nicht von ihrer Seite gewichen.

In der Brust des Mädchens tobten unhei ^
volle Leidenschaften . In dieser Stunde wurde
selbst die heiße , hingebungsvolle Liebe zu dew
Professor durch andere Wogen überschwemw »'
die jede bessere Regung in dem jungen Geschöpf
zu ersticken drohten . Das Pupperl war bishe '
in Anbetung des eigenen Willens erzogen wor -
den . Es hatte bis zu diesem Geschehnis n» r
Nachgiebigkeit angetroffen . Und nun legte sis»
plötzlich der Wille des Vaters schwer auf £>i<-
zitternde Seele , die Liebe und Liebesglück &
sehnte und nach dem Süßesten strebte , was ein
Mädchenherz kennt . . . nach dem Ideal .

In Professor Hartmeyer war Steffi zum
stenmal ein ganz anderer Mann entgegengetre ^
ten , als es diejenigen waren , mit denen sie
her zusammengekommen war . In der TanZ^
stunde die Söhne von reichen Handwerkern ode
Geschäftsleuten , auf der Eisbahn die gleiche
sellschast . Meist zu jung , um ernst genommen
zu werden . Kein einziger hatte ihren Beisa >
gefunden . Und mit seinen besten Freundinnen
hatte sich das Pupperl gestritten , weil SteN
Schenierer den anbetenden Jünglingen Spo '
und Verachtung entgegenbrachte .

iKortsê una folat.)
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Tüchtiges
Madchen

das im Kochen und
Hausarbeit gut be -
wandert ist . wirb geg .

ober später gesucht .
Krau Schmidt .

Bernyardstratze 7.

. Flickerin
U einen aröh . Posten
Wasche im Same auszn -
Oettern « „ ti .Vfaim ».' an
bessern gesucht .S «l« le --- - - --» le . Raischstrafie Ü.

Gebucht
Ärd eine Kra « oder
Rädchen sür ein . Nach -
Mittagsstunden ». Svü -
ikn und Putzen .

wttfitttpfe aus ? Keine
Maschinenarb . An « , unt .Nr . .' !,2s, i . Taablattbüro .

MkWNB » »
. Kür Ansertiauitg sau -
birer . maschinentechni -
»wer Kopier - od . einfache
unMt ' ichmitwKn wird ein

ZW »
aesucht für Heimarbeit .
Klevhonverb . erwünscht .
Angebote unt . Nr . 2W3
M . ? aqUaUstr ? « be, .
Zwecks Cinsührung des
Svrenaftottes der frü -
here » „ Oberschlesischen
Svrengsioff - A .- G ." suche
ich möglichst gediente Pio -
» lere , die ich als Spreng -
Ncister ausbilden will .
Angebote an R . Andrfe ,
Inn . W .Demand ^ arls -
rube

Vroviflons -
Reisende

bei hohem Verdienst so-
' ort gesucht . Angebote
unter Nr . 2924 ins Tag -
blattbiirv erbeten .

Zwei tiichtige

Modellschreiner
und ein tiichtiaer

Vauschreiner
? ei gutem Lohn und
oauernderArbeit gesucht .
, Angebote unt . Nr . 2922
m Taablattbüro erb .

BADENWEILER
Schwarzwald . 450 Meter über dem Meere .

Staatliches Heilbad
im badischen Schwarzwald .

(Schnellzugsstation Mülheim der Linie Frankfurt —Basel .).
Elektrische Verbindungsbahn .

Aufenthalt bis 4 Wochen ohne amtsärztl . Zeugnis gestattet .
Voller Kurbetrieb . Alle Hotel und Pensionen geöffnet .
Auskunft durch die staatliche Kurverwaltung .

Tahn - Knutschuh
4hvii !ii !iii 'ii !!iiiiiiiiiiiiiiii A m » « »»II» » » » » » » !i» !>iiii» !» » ii» iiiili>i»ii

garantiert gute Qualität
in großen und kleinen Mengen abzugeben .

Interessenten werden um sofortige Nachricht
gebeten unter Nr . 2939 ins Tagblattbüro .

«? • ' l ■' T̂ MÜSt .

A « 5 . me mmi ,
sehr schöne 4 Zimmer¬
wohnungen . schön . Gart .,
zu 73 000 Mk . zu ver¬
kaufen . Gute Rente

Gg. Werte.
Lieaenschaitsbiiro .

Norkstr . ü7. Tel . 2Mg .

Grok . . ovaler Anszieb -
tisch mit S bezw . 12
Stübl . . ar . 2tür . Schrk . .
meff . Bett mit Rost .
Waschkommode low . ver -
schied . Sausrat zu verk .
Heim . ?»orkstr as,c l

Haus -Verkauf
Wegen Wegzug

verkaufe mein Haus in
bester Südwestktadtlage ,
als Wohn - u . Geschäfts -
haus geeignet , zu 60 (KJO
Mark . Miete gehen »800
Mark ein .
3Zi« . -Wohn .gl .bezielib

Angebote unt . Nr . 2920
ins Tagblattbüiv erb

7 ^ ) er Gesangverein Lw
dertascl Ettlingen sucht
aus 1 . September l . Js .
nichtige »

Dirigenten .
Schriftliche Angebote

und alsbald an den Bor -
»and des Vereins zuVereins
V -» ten .

K !?MMW
Fra « nimmt n .

Wäsche an z . W . Anaeb .
il^ Nr . 29S5 i . Taablattb .

„ Pens . Bababeamter .
50 I . aU . verb . . tüchtig .
Handwerker , übernimmt
"egen freie

Zimmerwobnnng
« crwaltuna eines oder
S1- Sauser , führt sämt -
uwe vork . Revaraturen
»n Wass . . Gas . Elektr ..« chloss . : c . aus . da solche
stelle innegehabt , für' ofort oder später . An -
Gebote unter Nr . 2869
t& L Taablattbüro eibci .

BSESäPESS
w groSe Mmse
können Sie mitmachen ,
wenn Sic die ältesten
« elze sonne ^ elle ^ur
,>' erarbeit . geben , bil -
«Me Berechn . . prompte
Lieferung .

Donalasstr . 8. vart . .
^ <* «*'■ yfohcmipftT

Zmmer-Tllpezierm
i°wie im aüätatnuUbttt
Wviieblt sich
Cbr . ,>e» t» er . Rwtbeim .
»?— 3.

UBSpMlHÜMt
' • aanze od . hatte Taoe
"« vermieten :

^ .Gott ?«auerstras >« .0,
« rtflenlaw

® ec !ote « am Donnerst .
, 5̂ Juli zwischen 10 u . 12
^ ,vr ein silbern . Damen -

. Verlöre » e . lilb . Arm -
»»» d mit Uhr . v . Roon -
Mke i bis Karlstrakc .
^ annkuch u . wieder zu -
ruck. Abmaeben gegen
^uie Belohnun « Kaisers

lM - - (^ sch. . Ro onstr . 1UM ^ ch, , -Hp-mlt
Verloren !

. -Taschenuhr mit Bier -
zviel (blau -gold - blaus .
? Mg . geg . 40 ^ « Bel . bei

Häuser verkauf
u . ohne Geschäft jeh

Art . in allen Plätzen un !
Preislagenteils bald beziehbar .

LlUensch .-
, Büro .ÜLLstrasie « 7 . Tel . 2»M .

Haus
der Zährinaerttraste

^ .Artfeurgeschäft für
s?« 220-- »u verkau -
K" - Miete Jl 3000 .—.
L °beres im^ kviid - n . Hausbelwer -

Verein ,©menftrafie 48.

3 » oettaulen :
Ein drciitölt . Wol,n -

ha « S mit je 4 Zimmer »
im Stock und Werkstätte
in der Ritterstrake .

Ein dreieinhalbftötk
Wohnhaus mit je 4
Zimmern . Bad u . Garten
in der Edelsheimstratze .

Näheres durch
Ludwig Homburg er .

Zirkel 20 . — Tel . 183fi.

GeWslswsz . verl.
in zentraler Stadtlage
mit Einfahrt , g rotzemHof ,
Werkstätte etc .« uguit Schmitt.
Hvvotheken - und Liegen -

fchaftsbüro
Tel . 2117 . Sirschstr . 4 ».

BSlkerei-Verkillts.
In einem bad .. sehr

bevölkert . Landort . eine
Stunde v . d . Bahuftat .
entfernt , ist e . alte , «nt
eingerickt . Bäckerei mit
Spe ^ reibaudlung . mit
Oekonomie . Stallungen ,
gros, ., angepflanzt . Obst -
garte » zn ZV IM . tt za
verkanke » .
Sg. Semle ^Uü"

r̂
°

Zlorkftr . »7 . Tel . 28M .

Wirtschasts-Verlauf
Nahe Karlsruhe , Bahn -
ftation , gute Lage , ist eine
alte , gute Wirtschast .
samt Inventar a. 65000 .*
zu verkaufen .

Gg . Heberle ,
'

orkstrafte » 7. ? c 1. 2309 .
u verkaufen.
In «roher Industrie -

stadt Mittelbadens ist
gut gebende Wirtschaft
mit schönen Lokalitäten ,
nachweist , aroftem Um -
sab . rentabel vermiet .
Wohnungen , sofort zu
verk . Preis 1Z0MN J .
bei 20 000 M Anzahlung .
Kein Viervertrag . Mekl.
Angebote unt . Nr . 2927
- n« Taablaitbüro erbet .Diwans
neu . in Plüsch , Taschen -
und Stoffbezua . darunt .
noch I » Qualität , in be -
kannter Güte .

Polfterei R . Köhler .
Schüdenitrake 25.

1 Bettlade m . Rost
bill . abzugeben : Tentlch -
ncnreut . Kirchfeldstr . 14.
Eichste ller .

Kindermatraüe «
aus echl. Stoff gefertigt ,
in verschiedenen Gröftcn
werden billig abgegeben .
Tapezier Griehbaum .

Lil ^ nua -Wilhclmitr . IL

Kchrank 100 « »..
Sofa 120 so».

zu verk . : Marienstr . 7S.
v .irt . K- ftver .

Schön geschn . Tisch .
Salnuschränkchen mit 4
Stübl . sow . pr . Kristall ,
f . Wein - , Schnapsgläser .
Römer n . Geschirr zu

1 neue . mod . Küch « » -
einrickt « » » bill . zu ver -
kaufen : Schefielstr . 52,
Sintcrb . Holdbeid «.

Seine Kücheneiurich -
tu » « n . K !» derli « gwag .
ist vreisw . zu vk . Risse ,--• nfirmti ^ 0,9. y . Stock .

iicyZtege
2% b . 8 Liter Milch geb ..
5 Tauben . 8 ige . Sühn -
chen zu verkaufen : Götz ,
© oetöeftral « 41 , Stb .

Kommode . Wanduhr
und led . Reisetasche zu
verkaufen : isrobmüller .
Boeckbttr . 24 . Z. S tock . __

raufet Blüthner - Flü -
»ei für 4000 .H iLilrus -
steuer inbear .) wird ver -
kauft Bachftr . « . II . g b.
II u . .'>- 7 . a . S onntags .

Groner Eisfchrauk
zu vsrkaufen :

Sei « . Aorkstrafte 1 .
Sehr gutes Piano , fast

neu . preiswert zu ver -
lausen . Anaeb . u . Nr .
293« ins iMMte

Ittl» ] / iEine gute ' h Geiqe
billig abzua . Anzusehen
nachm . Schillerstraiie 24.
Ojfijl ' ti Ztex » .

Gitarre
m . Band u . Tasche . f«r -
ner Bücher : 2 Bände
Techn . Praktikum , neu .
u . 2 Bde . Maier - Rotb -
fchild . Handbuch d . Sau -
delswiffenfchaften z. ver -
kaufen :

^ öb?
^ '

^ rre « -A»ker^
ubr zu verkaufen :

Aorkstr . 4 . 2 . St .
Regulatcur u . ziuckucks -

uhr . neu , zu verk . Hakenjas,
Ublaudstr . 3 (11 rechts .
®Ä e Hööniflidjine ?i
eine neue Stiihmaichine
300 zu verk . Merner .
Schüveiistr .

Wegen Wegzug m
verkaufen eine
Kopierpresse

U. eine neue Zinkbadc -
wa » » c . Zu erfr . Ettlia -
« » . Mörscherstr . I .

Gnt erhaltene
Hieffingiuglampe

preiswert abzugeben :
Wlnterstraste 41 , Laden .

Mehrere

mit Pendel , ein Paral -
lelogramm zu verkauf . :

Berthold - Avotheke .
Rintheimer strafi e 1 .
Zu verkaufen schöne

Spiritus , » «lamve
lKriedenswarel :

Nelkenftr . » 1 . 4 . St .
Bomen - n. öertencüö
vr . Gummi , gebr . und
neu . zu verk . : Werver .Schstfenstr . ki5 . 2 . Stock .

HerrensahrrädM
m . Gumuiiber . . neu . so-
wie 1 P . Herrenmah -
schuh« 43 . u . 1 P . Da -
me » - Halblacksch . Nr . 40,
neu . zu verk . Anmii '

. o .
nachm . 4 U . ab b . Hei -
dinacr . Au gartenstr . 83.

Herrenrad
mit pr . Gummi . Torv .»
î reil . . sehr gut erhalt ..
Preis 320 ./<. zu verk . :
Hürth . KaiierstraKe 243 .
Scitenh . . von 7—8 Ukn .
öemli - u . SMemllö
neu . Kreil ., mit An - u .
Auslandsgnmmi sowie
Serrenrad . gebr . . Kried .-
Gummi , hat staunend
billw abmm . : ^ .Rockel .
Aligartenstrastc 49.

Beereuvrelse
billig zu verkaufen :

Wintcrftr . 3fi . 2 . Zt . . l .
Zu verk . : Arautftän -

der . Beerenvrefse . Da -
men - Sonnensch .. Seide .
Anzug sür IS —IStäbr .
Burschen . KarRtr 75,
Seitenbau . Licht

oto - tiamer » ! » >,?
8X10 '/- . Dopp .- Anaktigni .
5 .4 . Comvurverschl . . d .
Lederauszua s. 420 Jt z.
verk . : Ettliuaerstr . 43,
4 . St . . l . 10 —3 ii . 5—7 .

Photogravben -Avvarat .
Goerz -Teuar . 4 ^ xii .

Dovvel - Anastigm . » Da -
aor " . fast neu . mit Zu -
bebör zu verk . Anznseh .
zw . 5 u . 7 Wörthitr . S .

Schuh -
macher - . .

wie neu , z. verk . Werner .
« chiitzeiistrasic 5,3. Sos .

Weazuasb . zu verk . 1
f . neue Zi » kbaden >a» ne .
55 Roonstr . 14. II .

. iu verk . : Wafchzuber ,
eis . Bettstelle . Reistschie -
nen . Winkel . ' Zcichen -
brettchcu . SelMtaffetei .
Haftliitacr . Sirschst r . 109
Koviervresse m . Tisch .

febr gut erb ., vreisw . zu
verkaufen : M . Eisi »ger .

osienstraste 180
finrho mittlere und
yclüt , kleinere billig

zu verkaufen . Werner .
Schiitzenstr . 55 II .

Sebr gut brennendergut bren
Herd

bill . zu verk . : Marien -
t . Kä stner .

u verkaufen
ein 2slamm . Gasherd . 5
Gaslüster lMeMnas . 3
Pfund Kupfer . 1 eis .
Kinderbcttftatt . Näheres

Ettlingen . Mörschel -

iSäslefö ^
und Backofen zu ver -
kailfen . Werner .

chütienstrake m II .
Z « verka « fe« :

Bcnzio -Rckr ,
3 liegend . Fabrikat
Benz , mit Magnetzün -
duna . Wasservumve u .
Wasserreservoir , in Be -
trieb anzusehen , sofort
preiswert abzugeben :

Ferd . Odenwald .
Ehem . Fabrik .

Karisrilhe -
Grü » wi » kel i . B .
Telephon 1281.' ÜÜ

«nderliegewagen .
ist neu , zu verkausen .
Rüppurrerstr . 14 . Colly.

Kmderlieg - und
Sivwage » .

fast neu . low . 1 Wring -
Maschine zu verkaufen .
Anzusehen v . S—6 Uhr
abends : Welbiemtr . »1 ,

Klavpsvortwaae » Ww.
4 m Ttosfbezua f. Diw .
od . Ehaisel . . n . . bill . zu
verk . : Brettel . Auaar -
tenstr . 30-, . Stb . . II . I

Wäschestoff
lMadavolams zu verk . :
Krämer . Kai ierstr . 30.

Gl . Mkl >U
Schlietzkorb ,

neuer Mil .- Mantel . led .
Sandkoffer , n . Schnür -
ftieiel 43 .

endelsiolinvlab 3 .
^

Prima Gärtenschlauch
(jVrdciv . l . Zoll . 22 .5 m
lg . (2 Teiles m . Svritz -
rohr - Messinghabn . Ber -
schlufi und Paststück a .
Wafferleit . zu verk . An -
zus . zw . fi— 8 ab . Gertiö .
Turlacke r Allee 18, . I V .

1 P . eleg . Dam .-Halb -
lackschnbe m . Eins . Nr .
88 z. Anschpr . zu verk . :
Ludwig - Wilhelmstr . 11 .
2 . ? . l . . Sin . Glasstetter .

Sehr billig z» ver -
kause » : ^ .Englische Bücher : Wal -

ter Scott , Chas Dickens .
Bnlwar Lotion . Zang -
will usw . ^ DStadt . Krankenhaus .

Chirurg . Abteil . 11.
Zimmer 105
Tennisbälle ,

gebr . . zu verkausen . An -
geböte unter Nr . 2934

2 sch. Pon « , gar . gut
im Zug , zu verkaufen .
Luisenstr . 45 . StfL I ,
Ecke Treitfchke - u . Lau -

aftr .. WnitcniooBn .terbeÄ ,3 Ailegen ,
gut in der Milch , sind
zu verkausen : Dnrmers -
heim . Waldstrast « 41 .

ute Milchziege . weist ,
bornlos . zu verkauf , bei
Hausmeister Bre « o »g.
Moltkestraste 9 .

.̂ » « ge Hase »
bat zu verkausen . ab
12 Uhr . Biktoriastr . 9.
Stb . . I . St . Häsner .

2 Hase »
(meiste , roiäugiaes zu
vcrkauicn . Zu erfragen
im Taablattbüro .

Eine Glucke mit 8
Kücken , ebenf . blübende
Qleanderbäomc find zu
verkaufen :

« anmeisterstraste 42.-.... in^

t SMafzimmer -
Einricht » » «.

gut erb . , zu kaufen ge-
sucht . Angeb . au
Srott . Berksst . . Garten -
str . 57 . I V . l . Det . 3975 .

Eleg . Kinderliegwage »
lKorbgesechts sowie^Klappsportwage »
zu verkaufen : Burkhard .
Lachnerstraste l î . vart .

Ein noch ber . neneS .
sehr schön . Wollmnsfeli « -
Kleid f . 12— 14j . Mädch .
»n verk . : Kaiserstr . 19.
3 . Stock . K » rr .

Schone , gestrickte ^ acke .
mittl . Gröste . billig »u
verkaufen : Merkle . So -~

1(19. 9 . St .
"Ucilftrafte 109. 3 . St . . l .

Sehr g . Seldenmantel ,
imprägn ., 185 z. verk .
Zu erfrag , b . « öllinger .
Ronttr . 19 . IV. l .

Weg . Abreise zn »er -
ka» seu : Eontawan mit
Weste u . acstr . Sose . erst -
klassia . wie neu . aetraa .
Anzug u . Mantel (Sole
neu >. seldar . u . bl . Was -
senrock . Ossiz .- Tuch . 3
Mil .- Mühen . Säbel und
Unterschnallk . . Photoar .-
Avv .. Ernemann . 4?4X6 .
Anz . gbds . n . 4 U . od .
Sonntag vorm . Kuh » .
Lauterberaftr . 3e

1 vollst . , neuer , blauer
Arbeitsanzug 45 .M . 1
bl . Uniformrock 45 .M.
1 Serr .- Sommcrmantel
40 2 Strohhüte m 10
u . 15 M . 3 Mlzbüte ä
5 M , 1 neuer , ftetfer .
schw. Hui 25 J . 3 Paar
Gummischuhe ä 4 M . 1
P . hohe engl . Gninmist .
120 M , 1 Hahrradpumpe
3 Ji . l Tennisschläger
20 Jt . 1 Geigenkasten
12 . tt . 1 flach« Badcw .
25 n . Leber f . 2 P .
Sch i

^ °
^1

'
V" ntt •

Stieselbole . Reithose
m . Lederbes . . Sckaftstie -
fel . Gr . 44 zu vki . Roth .
Lesti u gstraste 4 . 2 . St .

1 P . neue Schaftstiefel .
Gr . 28^ . billig zu ver -
lausen : .Illing . Bach -
straste M . Stfi . . 3 . Stock .

1 P . ante Ärbeitsftiefel
Nr . 41 . 1 Akkordzither
zu »erkaufen : Liuder .
« iidendftraste 19 ->

2 P . braune Dame » -
ftiefel 38 u . 39 . 1 Paar
schwarze 39 . u 1 P . Bor -
kalsschäste 39 . all . Mast -
arbeit , zu verk . Anzus .
nur Samstag von 8 b.
12 Uhr :

.P „ rkstx > 5 . St
Ungesäbr A100 Stück

Kömqin Lliise -Amnils-
(ßr !iI>ccrcn=)®cöUnQC

zu verkaufen . Zu erfr .
Auaartenktr . 71 . 2 . St . .
!1M
iStAHumlerdglke
hillm zu verkaufen :

Ruf . Aölerstr. 8.

Sosa od . Diwa » .
« chreibtisck . Stühle la .
ältere Sacheiis sucht iok.
zu kauien : Karabauosf .
Zäbrinacrstr . 50 . 2 . St .

u . Sofa zu kaufen ge-
sucht . Anaeb . unt . Nr .
2921 ins Taablattbüro .

(5' ine klein , gebrauchte

SeMiklW
für Restauration wirb
zu kaufen gesucht .

Angebote unt Nr . 2913
ins Zaablattbüro erb .

Ma » doli » e
zu kaufen , gesucht . Preis -
augebote unter Nr . 2931
ins Taablattbüro erbet .« hl

Hobelbank
kleinere , gut erhalt . , »u
kaufen gesucht :

Krauk . Sokienstr . 12.
? ? !?phoi , 41,7g ,

Gut erhaltenes
Linoleum

zu lausen gesucht , ein
Stück ca . 27 gm n . ein
Stück ca . 10 gm .

frlwh . Baischstt . ? .
Lederae

Reise -Hanülasche
(oder Koffers zu kaufen
gesucht . Angebote mit
Prei

^ ang
^

unt . Nr .
^

2925

Coutäway
mittl . Gröste . zu kaufen
aesucht . evtl . Umtausch .
Poppe « . Wendtftr .Poppest . Wen !>tftt . 9 ,
WlinraEMT
Arminster od . Velour .
3 .00x3 .1,0 m . neu oder
gebr . . wird zu kausen
gesucht . Angebote mit
Preisford , an _

r 7 -n 2 . St .
chrank , Bett ,

Sofa
»n kaufen gesucht :

Marienstraste 79.
Böaele .

Shkinische

Llektrizitsts - flktirngesellschsft

Installationsbüro
Surlsch

hrrrrnstrsfzr 17
Frniruf 87

Nsstütt
Lahnhofltrstzr 411

Jrmruf 75

Installation elektFitshep
Licht - und Kraftanlagen

jeder Art und Größe
Vepkauf von Beleuehtungsköppepn

Koeh - und Heizappapaten , Bügeleisen
Betpiebsmatepialien .

Paehm . Bepatung kostenlos .

Rassereiner
fforterrier .

3—4 Monate alt . »u
kaufen aesucht . Krieg -
str . 242 . Bürogebäude .

lilödsI . LsiisQ ,
Vasod -

Xomillo6sll ,

Schränk « ,
Vertikos , Bü¬
fetts , Diwan ,

Tische ,
Stühle , Tep¬
piche , sowie

ganze Ein¬
richtungen

kauft fort¬
während An -

undVerkaufs¬
geschäft

Levy
Markgrafen -
strasse 22

Teleph . 2015

Taschenuhren.
wenn auch revaraturbe »
düritia . werd . stets an »
gekauft tn Weintravbs
An - » . Berkanksacsch . .
Kronenstrnste K2.

Kaufe fortwährend zu
höchsten Preisen aetra -
aene Kteider . Schuhe .
Wäsche ?e . Zuschriften
erbeten an

S . A « lrad .
^ ssenweinstraste :L .

Russischer Unterricht
evtl . aeaen enalisäi . od .
französisch . Adr . zu er -
f.? ag , ist, TflghlqtlbüiL .

Wer lDame od . Herrs
polnischer Nationalität
erteilt
poMenltafercidH ?
Angebote unt . Nr . 2908
ins Taablattbüro erbet .

Privat- Unterricht
in

Maschinenschreiben
Stenographie
Schönschreiben

erteilt bei schneller ,
gründlicher Ausbildung ,
best . Erfolg u . inästig .
Preisen
Lehrer Strautz
Krone » ftraste IS . Hl .

Erfindunsen
Patent - Bureau

Ä il1 . Haller
Tel. 205 . Pforzheim

Ausgekämmtes Frauenhaar , alte
und neue Rofthaare , Wein - , Sekt -
u . Bordeauxflaschen , Papier aller Art
(unter Garantie des Einstampfens ), Lumpen ,
Alteisen und Altmetalle kauft

Alvern & Weitzmann .
Amalieustr . 37 , Telephon 3729.

Mnme msöllöung in Klavier .
Violine - , Harmoni ««, - . atlgein . Musik -

Har« o«ie -Lebre.
Unterricht auch während der Serie ».

R . Treusch , Musiklehrer
lkonservatorisch ausgeb .s Hirichstr . 118 . \

WEINE
Spanische AIicante -Verschnitt -
Schweizer u . Ungar . Konsumweine

sind eingetroffen .

Weitere Wagen Spanische weiße und rote
Konsuniweine treffen nächste Woche ein und
offerieren solche sowie deutsche Rot - und
Weißweine offen und in Flaschen billigst .

Franz Fischer& Cie.
Wein - und Trauben -Import

Karlsruhe i . B . Fernsprecher Nr. 163.

Pelz -Arbeit
ist

Kunst - und Vertrauens - Arbeit

Umarbeitungen
nach vorliegenden
neuesten Modellen

Instandsetzungen
mit größter Sorg¬
falt äußerst billig .

— Vorherige Kostenberechnung . —

Nur der gelernte

„ Spezial - F achmann "
gibt Ihnen fachm . Rat und die Gewähr

daß Ihr wertvolles Pelzmaterial
— sachgemäß verarbeitet —
— vorteilhaft ausgenützt —
Nichtverwendetes zurückgegeben —
— und für spätere Wieder -Aenderungen

erhalten wird , und ist

demzufolge am reell preiswertesten .

GroßKürschnerei

Wilh . Zeumer ,
Kunst -Werkstätte für Pelz -Bekleidung .

TelephonKaiserstraße 125/127.

A Mark-Erbsen
schöne , «trotte , ausgereist « Ware

täBlich srisch
^

m
^

Tagereisen emvftehlt

Friedrich Feger
» arlstrake 78 » arlsrnlic ITel«
( jedes Quantum lieserbar

arlsrnlic Xelcvboit 2266
auch zentnerweise ! .

KW« , » fei
werden anaesertiat und
gewendet . Umarbeitung
ieder Art .

I . Hartman «.
Karlstr . SS , Htl, .. ll .
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Or. R. Spuler , Augenarzt
wohnt jetzt

Karlstraße 47
Zu sprechen von 10—12 und 2—4 Uhr.

Klubmöbel
in Leder nnd Stoss . in nur ersttlassiger «1* 3=
fBÖctuta , sowie einfachere Möbel , als Diwans ,
Cdaiselonanes in schönen , gediegenen Normen,

lisönr n. gaptnofteleii
für

mit Ariedensdrell .
Ankerge wiiiinlich starkes Segel t » ch

Maranisen . Wagen , empfiehlt

Hermann Münch.
'VStiSSST

Hirschftraße S8 .

ANSMcde
wird zu jeder Zelt, zum Stärken,
Waschen u. Bügeln angenommen .
Lieferzeit binnen 14 Tagen .

Auch werdenAnnahmestellen angenommen .

II Berthoid Roll,
Bulach ,

Nene Anlage Nr . 5. Telephon Nr . 3186 .
Annahmestelle : Kronenstr . 17a , Joos .

Emaille - Geschirre
werden dauerhast revariert (nicht gelötet )

Geschirr-Reparatur-AnstallkörnerstratzeZS
im Hof. Telephon 1421 .

Hoturhoarzöpfe
vorrätig in allen Farben und Preislagen ,
aus garantiert deutschem Frauenhaar .
Anfertigung v . Transformationen .

Garantiere für tadellosen Sitz.
Ankauf von Wirrhaar .

Frisiersalon fNÜS $ ClNIli <! t
19 Herrenstraße 19

Ecke Kaiserstraße , in der Nähe der Uhr.
— Bitte auf die Hausnummer achten . —f
Wel- uMweil .

Wir empfehlen uns in sämtlichen
Maschinenarbeiten

für Schreiner und Zimmerleute bestens.

Gefchw . Sistner . fÄ

Zirkus Henny

i Durlach - Schloßplatz
Samstag : nachmittags 4 Uhr
Samstag : abends 8 Uhr
Sonntag : 4 u . abends 8 Uhr
Montag : abends 8 Uhr

große MMlMü!
Samstag nachmittag

Kinder Kalbe Preise

COLOSSEUM .
imn in iH.m in .n iHiin iii iii H ii iiiiiii iji

Gastspiel Blatzheim
Tielioh abends pünktlich 8 Uhr .

Sonntag , den 27 . Juli 1919,
zwei Vorstellungen ,
nachmittags 4 und abends 8 Uhr .
Nur noch Iiis einschl. Donnerstag , den 31 . Juli 1919

Familie Haimemann
Am 1., 2. und 3. August auf vielseitigen Wunsch

Sie scMenüe Jansfrou
Vorverkauf Sonntags vorm . von 11 —12 Uhr

an der Colosseumskasse .

POPP qqOOOOOOO »

Iii zi Ii» z Iran
Ecke Kronen- und Zähringerstraße .

Gute bürgerliche Küche .
Gutgepflegte Weine. Moninger Bier.

Ferdinand Weber .

AMMen - Amf Karlsruhe
Haltestelle : Rahnhosövlat , Telephon :«i48
Haltestelle : Karlftrade Telei -h«« »«4»
^ Bedarf bitten wir stets die niichftgelegenfteHaltestelle anzurufen .

Um geneigten Zuspruch bittet :
Verein der Karlsruher Automobildroschkenbesitzer.

Städtisches Konzerthaus
Samstag , den 26 . Juli 1919 .

Die Rose von Stambul.
Operette in 3 Akten v. Julius Brammer u. Alfred Orünwald .

Musik von Leo Fall .
Anfang >/:8 Uhr . Ende 10 Uhr .

Stadtgarken .
Nur bei gutem Wetter «

Samstag , den 2 « . Juli ISIS ,
nachmittags von 4 — ^ 8 Uhr

Konzert
der Grenadierkapelle 1W

Leitung : Obermusilmeister Bernhagen .
Ohne « onzertznschla ».

Stadtgarken.
Sonntag , den 27 . Juli 1919 ,

volkstümliche
llil - llfliltHOT

illllJII .I ,min,ii i .nniui immnimn i.

Morgenkonzert
ausgeführt vom Mufikverein Harmonie .

Leitung : Hugo Rudolph .
Ohne Konzertznschlag .

Mittagsrenzert
ausgeführt von der Sckülcrkavelle .

Leitung : Hauptlehrer Wökfle .
Ohne Kon »ertz « s«lilaa .

Nachmilkagskonzerk7 ^ rnachm
ausgeführt vom Orchesterverei » Karlsruhe .

Leitung : Kapellmeister Karl Krahne .
Eintrittspreise wie bekannt , zuzüglich S Psg . Lust-

barkeitssteuer .
« ei schlechten» Wetter findet das Nachmittags -

Konzert in der Reithalle statt .

Wdilll -wck Emmkl.
Sanistaa . s«. VII . 1». abends >/,» Uhr
SpielerDersammhmg im total .

Jermßor0utlü® I geg. MtoioleiI
Bormittags ' /,1t Uhr ,

nachmittags 1 und '/zS Uhr
Sviele der 4 ., s . und 2 . Mannschaft ,

« bends Z«sa« mensein in» ..Röhle " .
Der « orftaad .

AM
-Utecht

besorgt bei
3 tägiger Lieferzeit

Annahme -Stellen:
Karlsruhe :

Ludwig -Wilhelmstr .5 .
Kalserstr . 34, 243.
Gerwigstr . 46.
Amallenstr . 15 .
Waldstr . 64.
Wilhelmstr . 32 .
Augustastr . 13.
Scmllerstr . 18.
Kalserallee 37 .
Gabelsbergerstr . 1.
Rheinstr . 18.

Durlach <
Hauptstr . 15.

der
Iii

ist das Gemeinwohl des
Vaterlandes .

Man verlange aufklär .
Broschüren v . ärztlichen
Autoritäten gegen Stach -

nähme von Mk . 1 .60 .
Postfach 304 . Hannover .

;Sctip KtlÜ
Am Dienstag . 6. 24 .

;lunf , nachts «wen VA 1
Uhr . ist am Karlstor
beim Aussteige » aus der
Ztrakcnbabn ein älterer
Herr oernnglückt . Die
zwei Serren . die ans d .
Hinterperron standen n.
Zeugen des aaiuen Vor -
salleS waren — einer
der Herren lvsde einen
Fahrschein f . d . Hübl » .
strafte — werden drtn -
aend gebeten , ihre Adr .
bekannt zu aeben an
Schaffn . Karl Zwiugert .

Hai»ina « r !trake 10.

MQnnergesangverein
Karlsruhe e. V.

Wir beehren uns die ver¬
ehrlichen Mitglieder nebst
Familienangehörigen zu der
am Sonntag , den 27 . d . M.
nachm . , Z' /z Uhr , im großen
Saale der „ Drei Linden "
Mühlburg stattfindenden

Familien - Unterhaltung
mit musikalischen , gesang¬
lichen und theatralischen Auf¬
führungen mit nachfolgendem
Tanz ganz ergeben,t ein¬
zuladen .

Einführungsrecht gestattet .
Wir bitten die verehrlichen

Mitglieder um zahlreiches
pünktliches Erscheinen und
verweisen im übrigen auf
das bereits zueesandte Rund¬
schreiben . Die Mitglieds¬
karte ist mitzufUhren.

Dar Vorstand -

Abfahrt 12 30 Uhr Hauptbhf .
Sonntag , 3 . August 1919

Sparttest h . Wettspiel .
Brennholz

i . eichen, buchen u . kjeiern
waggonweise sofort
lieferbar anhietet
Friedrich Hager

_ « aiserslantern
Sinkenftr. 22 . Tel . HC

» 4- !. B

^ NB
38 . ö. iUf . im Hotel V », «
Karlsruhe i . B . Erbitte
Angebote bezw , Anfragen
dorthin.

ntaa , den
otel

Karlsruher
Turnverein 18462

Samstag ,
den 26 . d . Mts ., abends |

punkt !/28 Uhr ,
in den Sälen der

Gesellschaft Eintracht
Ehren- und

Familien - Abend.

Heute Samsta ;
haus , 1| |

wichtige
sportl . Besprechungen.
T &glich Sportsübungen .
Montag : V .-S.
Mittwoch : Friedrichshof .
SamstagrMo natsversamm 1.
Sonntag : Besondere Feier

im Ruderhaus .

Daniels
Konfektionshaus
Wilhelmstraße 34, 1 Tr.

Voil - und Tilll -
Blusen

Seiden - u . Lüster -
Jacken

Seiden - u . Jiips -
Mäntel

Eoilenne - und
Seiden -Röcke

gestrickte
Seiden -J acken .

Aus Reichsware:
■Jackenk leider

Böcke
Kinderkleider

Blusen .
Keine Ladenspesen.

Sportplatz an Her mMoitkestnUe.
Samstag , den 26 . Juli, nachmittags 6 Uhr ,

Fußballwettspiel

preise der Plätze : 2 . 50 , 2 .—, 1 .50 und 1 .— einschließlich
Lnstbarkeit9steuer . Die Mitglieder beider Vereine zahlen 50 A

Palast - Lichtspiele
Herrenstraße 11 .

jiiiiiiii nun in iiiii um mint niiiiitiiiii irrnrnnTiiuiiiiiiuHiMii

Ab heute Samstag das Monumental - Filmwerk

Die Verschwörung .

Ein Revolutionsroman a.d . Epoche Maria Theresias in 8 Akten
Hauptdarsteller : Richard Kornay = General Frankenberg ,

Lucy Geliert — Die Kaiserin ,
Carmen Cartellierie = Santini , Sängerin .

Der Hof Maria Theresias mit seinem bunten schillernden
Leben , seiner interessanten politischen Weltordnung bilden
den Mittelpunkt der Handlung , aber auch das aristokratische
Leben Ungarns aus dieser Zeit zieht im Rahmen der Ereig¬
nisse an unseren Augen vorüber . Politik, Liebe, höfisches
Intrigenspiel , Verschwörungen , das sind die Hauptmotive ,
die die interessante und zum Teile der historischen Wahr¬

heit entsprechende Handlung bewegen .
Die Aufnahmen sind zum größten Teil am Schauplatz der
Handlung z. B . Schloß Schönbrunn , gemacht worden und
ist der Film schon aus diesem Grunde eine Sehenswürdig¬

keit I . Ranges.

f Künstler- Kapelle ! 1
V » /

Welt - Rino
üaiserstraße 133

TTTfflTfflTTTnTTTTWTTITrnTTTTTTTnTITTTTnTrrnTTTmTnTnTTTnTnnTnTnTTr |

Samstag , den 26 . bis einschl . Dienstag , den 29. Juli 1919

~ Der Mond von BasKerville : »
£ der größte , .
« Der Hund von BasKerville : 5
2 der spannendste ,
* Der Hund von BasKerville : g.

der unübertroffene

DeteKtiv-
schlager

3 . Teil
Nachdem berühmten,
$lelchnam.Krlmlnal -

roman.
Die Hauptrollen sind besetzt von

Tatjana Irah , Alwin Neuß u . Friedrich Kähne
iiiMM»etMiiioniM »̂ ii »«mimiMiiiiiniineiinimiM«iMiieeee»iiiiiiiieeiHiei »»itiMeeeeteH»»iieee#MeeeniiiiiiH

Hundesperreu. Liebe
Lustspiel in 2 Akten mit

Melitta Petrl, Leo PeuKert und Herbert Poulmüller
in den Hauptrollen .

r ® .

W

Residenz- Lichtspiele!
II UI II. i l lll . lllil . l llUl l JH IIIIII . . I . . Il . l l lHIIIIII III III

Waldstraße 30 .
Spielplan Z6. vi! 29 . lull 1919. )

Samstag bis Dienstag
jGroßes Doppefprogramm .

| Die Jüdin von Toledo
Nach dem Drama von Franz Grlllparzer ,

der bedeutendste österreichische Dramatiker , in 4 Akten.

I Auf vielseitiges Verlangen und der großen Nachfrage wegen
prolongiert :

IlmZeichenderSchuld
Tendenzbild in 5 Akten von Arthur Teuber .

Hauptdarsteller :

j Leontme RiihnDerg - Rudolf Essek - Bruno Decarll.
ErstKlassige musikalische Illustration.

Schlllerstr . ZZ Kaiserstr . 5 Durloch

j Schauspiel in 4 Akten
mit

Pola Negri
der temparament -
vollen Künstlerin,

j welche i . „Carmen, ,
1 d . Hauptrolle spielte.

i versichere Sin
Lustspiel in 2 Akten.

Schauspiel in4 Akten
mit

Theodor Loos. Abenteuer des be¬
rühmten Detektiv
JoeDeebs .

mit
Richard Senius .

Mnisiritelion
Naturaufnahme .

Dos Ereignisj
In der Kaiser-

Allee
Lustspiel in 3 Akten.
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